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Der Geſetzentwurf betr. die Ausdehnung des hatten, angeſchloſſen haben und feine Ratifikation fallen. 


. „Sodann gelangt das neue Wahlgeſes in der baren Rezals und demzufolge einer von den Ko- die Auſſtellung beſonderer Kandidaten ankündigt. 


lediglich lokaler Bedeutung ohne weſentliche De⸗ 
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bei. Das Wetter war prachtvoll, der Beſuch ein Steuern mitbewirkt und ſelbſt manche Verkehrs⸗ heimrath von Pettenkofer wurde zum Ehrenmit⸗ 
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deutſche ſozialdemokratiſche Preſſe beeilt ſich nun, große unioniſtiſche Verſammlung ſtatt, an 8 


tor Dr. Volkmunn in einer gemeinſamen Antwort \ 2 I 
g die beabſichtigte ſchweizeriſche Unfallverſicherung 5000 Perſonen theilnahmen. Salisbury 


Ni bezeichnen. Der Brief iſt nicht im Thiergarten 

Abonnements⸗Einladung. Kr ſondern von irgend einer Perfon unter⸗zuſammen. 3 x e 0 0 B 5000 ' : 8 

Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ ſchlagen worden. Es wird ſich wohl noch her⸗ Frankfurt a. M., 24. Mai. Der „General- gegenüber der deutſchen in den Himmel zu heben in feiner Erwiderung auf eine Bewillkommnungs⸗ 
t für den Monat Juni auf die ausstellen, wer der Schuldige iſt, denn die Unter- Anzeiger“ veröffentlicht eine Unterredung mit dem und es namentlich als einen großen Vorzug dar⸗ Reſolution, daß die Amendements zur Homerule⸗ 
ia ſuchung über den ganzen Vorfall iſt noch keines- derzeit hier weilenden Finanzminiſter Miquel, zustellen, daß in der Schweiz die Arbeiter gegen Bill, welche die Suprematie des Reichs⸗Parla⸗ 
täglich einmal erſcheinende Pommerſche wegs abgeſchloſſen, und daß man ſeitens der Poſt⸗ worin ſich dieſer über die wirthſchaftlichen und alle Unfälle und nicht blos wie in Deutſchland ments in Irland und das Veto der Krone feſt⸗ 
Zeitung mit 35 Pf., auf die zweimal verwaltung alles daran jegen wird, um hinter finanziellen Seiten der Militärvorlage ausſpricht. genen die Unfälle beim Betriebe verſichert werden ſetzten, gar keinen Schutz gegen eine Regierung 
tü inend St tti Zeitun mit die Schliche zu kommen, durch welche der „Vor⸗[Es ſei unrichtig, daß die Mehrausgabe von 50 ſollen. Die Herren Sozialdemokraten vergeſſen gewährten, welche von den Parteigängern der 
glich erſcheinende eee eee 8 bis 60 Millionen die wirthſchaftlichen Kräfte der dabei, daß die Deckung der Koſten dieſer Erzbiſchöfſe Walſh und Healy geleitet würde. 


A 


wärts“ in den Beſitz des Briefes gelangte, iſt \ i g der ) \ d i rd 

67 Pf. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ ſelbſtverſtändlich. dentſchen Nation überſteige. 2 könne 1 5 von Ade din i in g ei ba ganz wo Lee elne e RR ee? 1a 
a — Auf der Dresdener Sanitätstonfevenz war eine Vernachläſſigung der Kulturaufgaben zu ſchieden von der deutſchen Einrichtung geregelt ſel ltthäti, ji 3 

* g daß nach Paris der Ane chen Es beſtehe kein werden ſoll. In Deutſchland tragen die Betriebs- Verlaufe feiner Rede führte Lord Salisbury aus, 


ein Antrag geſtellt worden, daß nach Paris eine Gunſten Deu i erle Rede 1 \ 
N) Die R 2 Fi e zweite EN einberufen 1 ſolle, auf der Zweifel, daß die Verſtärkung unſeres Volksheeres unternehmer allein die geſammten Koſten der Un⸗ die Homernfe-Bill jet das Werk Gladſtenes allein, 
— — T die Angelegenheiten, die auf der Dresdener Kon⸗ nur bezwecke, den Frieden zu ſichern. Eine noch- fallverſicherung. Die Arbeiter find überhaupt nicht nicht das Reſullat der öffentlichen Meinung, die 
E. L. Berlin, 25. Mai. ferenz nicht in Verhandlung genommen worden malige Ablehnung der Militärvorlage würde uns an der Deckung betheiligt und Staat und Ge⸗ Stellung des Oberhauſes ſei uneinnehmbar; das 


: ind, zur Berathung gelangen ſollen. Es ſind in große Schwierigkeiten und ſchwere innere meinde nur an den Koſten der Unfallunterſuchung Oberhaus, welches die Meinung Englands und 
Preußiſcher 5 12 die en die si auf das Sanitätsweſen Kämpfe Werfen 9 unſer Anſehen im Auslande und Rechtſprechung. In der Schweiz dagegen Ulſters repräſentire, würde niemals vor Drohun⸗ 
Herrenhaus. ; im Orient beziehen. Wie der „Kreuzztg.“ bes ſchwächen. Für ein friedliebendes Volk, das ſicher ſollen die Beiträge von den Betriebsunternehmern gen zurückweichen. 
{ 15. Sitzung vom 25. Mai. richtet wird, ſoll dieſe zweite Konferenz im Spät⸗ iſt, daß die verſtärkte Armee nur ein verſtärktes in Gemeinſchaft mit den Gemeinden und den ſrei⸗ Nuß land 
Am Miniſtertiſche: Graf Eulenburg, von herbſte abgehalten werden. Unterdeſſen wird das Bollwerk des Friedens und eine neue Gewähr des willigen Krankenkaſſenmitgliedern aufgebracht wer⸗ e f 
Heyden, Freiherr o. Berlepſch. Dr. o. Schelling. Uebereinkommen, das auf der Dresdener Konferenz Sieges in einem Vertheidigungskrieße, niemals den. Während alſo in Deutſchland die Koften| Petersburg, 24. Mat. Ein Gemeiner des 
1 5 N Jurjewſchen Infanterie⸗Regiments in Dünaburg 


Präfivent Jürſt Stolberg eröffnet die getroffen worden ift, in Kraft treten, da ſich ihm aber die Versuchung zu einem kriegeriſchen der Unfälle beim Betriebe den Arbeitgebern aus⸗ 
Sitzung um 12 Uhr. an 5 Stage die 1000 Vorbehalte bewacht Abenteuer ſein wird, könne die Wahl nicht ſchwer ſchließlich zufallen, ſollen in der Schweiz ſämmt⸗ hat einen Baumlletter⸗Apparat erfunden. Angeb- 
liche Steuerzahler, alſo auch die Arbeiter ſelbſt, lich bewährte ſich der genannte „Selbſtkletterer 


Geſetzes vom 19. Mai 1891 auf das Gebiet der unnmehr er Münſter i. W., 25. Mai. Die Land⸗ die Koſten der Unfallverſi it beſtreiteu. bei einem jüngſt im Beiſein des Diviſionskom⸗ 
leb £ ar g x rfolgt iſt. Münſter i. W., 25. Mai. Die Land⸗ die Koſten der Unfallverſicherung mit beſtreiten. ing rot! 1 
Volme und ihrer Nebenflüſſe wird ohne Dis⸗ Pr Ar die Verkehrsabgaben in einer wirthe Weſtfalens, an der Spitze Freiherr von Wir möchten es dahingeſtellt ſein laſſen, ob die mandeurs angeſtellten Verſuch vorzüglich. Mit 
kuſfion angenommen. früheren Zeit unter dem Geſichtspunkte eines nutz⸗ Schorlemer, erlaſſen einen Wahlauſruf, welcher Vortheile, welche die Arbeiter aus der Verſiche⸗ dem Apparat au den Füßen erſtiegen Leute leicht 
9 rung gegen alle Unfälle haben, ſo groß ſind, daß und ſicher hohe Bäume, auf Kommando hielten 


bei Verfaſſungsänderungen vorgeſchriebenen zweiten ſten zerkehr ängigen Ei „Im programmatiſchen Theile des Ausrufs wird ſie die Zuziehung zur Beitragszahlung völlig ſie mitten im Klettern ein, luden bequem das Ge: 
Abſtimmung gemäß den früheren Beſchlüſſen mit bin anden e e ee le 85 Friedens durch Er⸗ ausgleichen. Jedenfalls könnte es den deutſchen wehr und feuerten. Ebenſo leicht erſtieg ein Sol⸗ 
großer Majorität zur Annahme. RR einſtimmung mit den Beſtimmungen der Reichs⸗ haltung einer für die Vertheidigung unſerer Gren- Betriebsunternehmern nicht unangenehm ſein, dat glatte Telegraphenpfoſten. Der „Ruffifche 

Sodann erledigt das Haus Petitionen vou verfaſſung über die Erhebung von Abgaben von zen und zum Schutz des Vaterlandes hinreichend wenn die ganze Unfallverſicherung in Deutſchland Juvalide“ legt der Erfindung große Bedeutung 
Antrz is dem Verkehr auf Waſſerſtraßen als Gebühren für ſtarken Armee.“ nach dem ſchweizeriſchen Plaue umgeſtaltet würde. bei bei Erkundungen, Waldvertheidigung, Zer⸗ 
batte und nach den Anträgen der Kommiſſion. die Benutzung von öffentlichen Verkehrsanlagen Wiesbaden, 25. Mai. Landesgerichtspräſt⸗ Ob aber auch den deutſchen Arbeitern, die dann ſtörung von Telegraphenleitungen u. |. w. Beim 

Hierauf vertagt ſich das Haus. angeſehen deren Höhe im Verhältniß zu den Ko⸗ dent Geheimer Ober⸗Juſtizrath Hopmann iſt heute beträchtlich erhöhte Gemeindeſteuern zahlen müß⸗ Gehen wie Reiten können die Leute den Apparat 

Nächſte Sitzung morgen, Freitag, 12 Uhr. ſten der Herſtellung und Unterhaltung jener An- Vormittag in Folge eines Schlaganfalls geſtorben. ten, iſt doch höchſt zweifelhaft. an den Füßen behalten. Rur müſſen die Fuß⸗ 
4, Tageserdnung: Berathung über die geſchäſt- lagen ſtehen muß. Die erſte Konſeguenz aus Derſelbe war ſeit 1867 am hieſigen Landgericht gäuger daun größere Schritte machen als ges 
liche Behandlung des Ergänzungsſteuer⸗Geſetzes, dieſer veränderten Auffaſſung iſt bereits zu der und ſeit 1879 Präſident deſſelben. Italien. wöhnlich. 2 : A 2 
der Kommunalſteuer Vorlage und der vom Ab. Zeit gezogen worden, als Fürſt Bismarck Han⸗ Würzburg, 25. Mai. Die 18. Berſamm . i Rom, 26. Mai. Die Kriſis ſcheint.. Petersburg, 24. Mai. In Börſenkreiſen 
geordunetenhauſe 8 weiteren Stener- delsminiſter war, indem die Feſtſtellung der Tarife lung des den ſchen Vereins für öffentliche Ge⸗ ihrer Löſung nahe zu fein und bevor Sie dieſe läuft das Gerücht um, von Moskau aus werde 
Vorlagen. ſowie Petitionen. für die Erhebung jener Abgaben, gleichviel ob ſundheitspflege wurde heute im Weißen Saale Zeilen erhalten, hat Ihnen der Telegraph viel- nach der. Grundſteinleaung des Denkmals 


— nn eu = — auf Rechnun 5 8 N f 5 e Regierung leicht bereits di Nachri br Alexander II. der Kaiſer eine Kundgebung erlaſſe 
g des Fiskus, von Kommunalverbän⸗ der Reſidenz eröffnet und namens der Regierung leicht bereits die lang erwartete Nachricht gebracht. Alex n- gebung erlaſſen, 
den oder Privaten, mit einziger Ausnahme der Ge⸗ durch Medizinalrath Schmitt, namens der Stadt Noch geſtern glaubte man, daß die Löſung 4 * welcher des von Rußland befreiten Bulgariens 
gedacht, zugleich aber für die jetzige bulgariſche 


Deutſchland. bühren für Benutzung von Seehäfen allein den durch Bürgermeiſter Steidle, namens der Univer⸗ Kriſis noch Tage, ja vielleicht Wochen beanfpruchen 

A Berlin, 25. Mai. Das heute zu wohl Niniftern der Finanzen und öffentlichen Arbeiten 
thätigen Zwecken veranſtaltete Korſofeſt auf der > ö ; al 1e 0 

Senloetubehn in Weſtend iſt — Anett ck! Cine weitere Konſequenz foll jetzt bezüglich Die Verſammlung wühlt 

Betheiligung ſeitens der Ariſtokratie aufs Glanz⸗ 

vollſte verlaufen. Die Kaiſerin, unter deren Pro⸗ 


teftorat das Feſt ſtattfan gen! ei 5 2 N 24. 9 A G. ah: 2 RR: S ara 2 i * 
und wohnte 55 en ge Cure Waaben von der Verwaltung der indirekten Der Verein zählt zur Zeit 1324 Mitglieder. Ge. Beſonders Giolitti erſchwerte einen günſtigen jegliche Schlechtigkeit zutraut, in den (eitenden 


Eutlaſſung beſtand und zwar mit ſolcher Energie, herrſcht. 


Jure (ler ; 2 anlagen, wie namentli ähreu, befi ich in glied gewählt. a 3 Sehr 2 8 ; : muy 
5 5 ee Am Totaliſator waren nur Platz⸗ Folge teilen 5 der Bann ee ee rn 1 daß man im Miniſterium des Junern die Kaſſen Petersburg, 25. Mai. Die Poſtbehörde 
W ße Kouferenz der deutſ 1 Steuern, obwohl diefer techniſche Organe zur Lei⸗ Oeſterreich⸗Ungarn. für feine perſönlichen Angelegenheiten abſchloß. Er macht bekannt, daß vom 13. Juni n. St. (1. Juni 

Die große Konferenz eutſchen Vieh⸗ und Wien, 25. Mai. In der dem Stagtsvor⸗ bezeichnete Zanardelli und nach dieſem Rudini a. St.) ruſſiſche Kreditbillets nicht mehr in ein⸗ 


5 


As er ein 


I 


immer noch viel beſprochen. Da bisher über den 


Schlachthof Direktoren zur Berathung einheitlicher zung, und Kon rolle der Verwaltung nicht zur anſchlag beigegebenen Begründung wird in Bezug als die geeiguetiten Männer zur Neubildung eines fachen und eee Briefen, oder in ge⸗ 


ee, Verfügu 0 i Abſicht, j ; 8 er 2 > a 
6 ee ve ee d eee dan e auf F Sabineiß. he: Zamanai ft .flgenbe que Ühofnen, Boß-iertsfenbungen ins 3 

nn 8 2 fort zu übertragen, w ie? riums Folgendes ausgeführt: 8 Bedingungen für den Fall der Annahme des An⸗ fo 2 W gegek 
% % Bebeutenben" , , ,,,, ,, würde im Sale der Entbekung 
reich beſchickt. Mit dem Vorfit wurde Defonomie, zugleich die erwähnten, in der Verwaltung der ſchritte aller übrigen Graßſtaaten in den lebten schaft der Kammer übernesmen oder unter ſeinem eine Geldſtrafe von 25 Prozent des Werthes des 
rath Hausburg⸗Berlin betraut. 
15 Die „neue Fraktion“ des Herrenhanſes war 

ute Mittag zu einer Sitzung zur Berathung ke r 
dee Falles Baumbach zuſammenberufen. Der Organe zu einer zweckmäßigen und einſachen derhältenſ 85 Den N iſti In 

ii Han d 2 zur verhältuiſſes zu erweltern und zu kräftigen. Das Geſtern Abend nun ließ der König den Mi⸗ land geſandt werden. = 
%%% Bergung Heben. &b wi Bat 4 ber e e nächte de uifterpräfipenten. zu ſich zufen, um ihm zu er. Moskau, 25. Mai. Der Kaſſer und die 
Zelle, Boi ötticher vom ſtaatswirthſchaftlichen Geſichtspunfte nicht fie erböbung der Geldmittel und ſtelle für die Ei f f x 
Acigert (Een), Orr Biete Altona) nn“ unerhebliche Vonthel reich, per Wenge Gere ſelgenden Gale eine Steigerung ber ünforberum ume. Die Löfung wird alſe folgene ſein: ſülemcnmnte und don er Beväffering mit 


f r . ; 1 122 3 SR 3 = “ 4 3 8 
5 Derby, Die Bente unt ch lehnte dne Een ift, „fe auch N dieſer Richtung dringend geboten wäre, ſolle die höchſten Beamtenkreiſen augehörenden Senatoren, waren ſämmtliche Mitglieder des kaiferlichen 
1 : ö ieh nen zu über i N AT! Ae f 8 au 
it . io — —ꝗ— Ah 5 1 Sache an klingen des finanziellen Gleichgewichtes auf mehrere Jahre Finan minister den Senator Pirazzi oder vielleicht land abgereist find. Morgen findet die Lezung 
22 an N Aust, Ser iu einander halten kann. vertheilt werden. Die das Mehrerforderniß be auch Gegliardo vorſchlagen. 
aus der Fraktion. Der andere Theil mißbilli . h 
auch das Auftreten des Dr. e namentlich auch von Dentſchamerikanern, Geld⸗ Bulgarien. 
aber keinen Verſtoß gegen die Fraktion Der Be mi ; i | 
einen B ge & telt n 55 1 Tirnowo, 24. Mai. Die große Sobranſe 
ſchluß 1 ansgefeit, 8 5 Beſuch der Weltaustellnäg an Chieng on dr. |Berbefferung der Ausrüſtung. Die Maßnahmen Rom, 25. Mai. Die offiziöſen Morgen⸗ hat dem Prinzip der auf die Aenderung der Ver⸗ 
8 ick des Neheten Abra ver seröffenelchten leichtern und ihnen damit Gelegenheit zu geben, zur Vermehrung der Offiziere erfordern 479573 blitter fordern die Majorität auf, einig zu blei- faſſung bezüglichen Bestimmungen zugestimmt. 
* abt . Braunſchw 1 e h e Gulden, die Stärkung des Maunjchafts- und des ben. Der „Folchetto“ läßt das Geſpenſt der Die Antwortadreſſe auf die Thronrede enthält zu⸗ 
10 welcher der bekannte Brief 958 Regenten zur gu der Ausstellung zur Erſcheinung kommenden Pferdebeſtandes 1244302 Gulden. Neu aufge: Rechten erſcheinen, welche bereit ſei, die ee U 2% alba der Bin — 3 G. 
: ; ärts“ in Neuheiten zu ſtudiren. 0 ut wer ö zutreten. Die Ma⸗ u der Berſicherung der lovalen Ge⸗ 
— n mit 1 er jede een 2 ein beſtimmtes Fach ge⸗ weitere Kadres für die mobilen Belagerungsbatte- joritit möge alſo keinen Selbſtmord begehen. Der file der Nation für den Thron und der Dank 
N 4 den währt worden. Wie wir jedoch hören, ſind außer- rien. Sämmtliche Hauptleute der Infanterie und Popolo Romano“ appellirt an die Loyalität Eder 0 fü * ar Ber bed kin 
* * r 0 . Ferdinand für die muſterhafte Vertheidigung 
ganzen Des von berufener Seite beharrliches zweige beſtimmt worden. So hat ein Süddeut⸗ Das außerordentliche Erforderniß des Voranſchlags denden Stunde nicht im Stich laſſen ſolle. Der nationalen Intereſſen Ausdruck. Der Hauptpaſſus 
e euthält unter anderem als Fortſetzung der Be⸗ Ton der offiziöſen Preſſe iſt im Allgemeinen ge⸗ der Adreſſe beſagt: | 
800 Guten, been il 5 PAR Me des 5 2 
5 N \ en. m dortigen Auf leichtern. E 0 ulden, behufs Einführung des Mitglied der äußerſten Linken, der d ei ithuſtasmus begrüßt wurde, erfüllte alle Bul⸗ 
Die neneſte und abfurdeſte wird don einem Gör⸗ und den dortigen Aufenthalt zu erleichtern Cs rauchloſen Pulvers ebenfalls eine a Rate von freundlich gehender, zum Stanisienihn des garen mit Freude und der Hoffnung auf eine 


verbreitet. J a wäre zu wünſchen, daß auch für andere beftimmte | “ “ 
Brief gar nicht an Ne R von ' Getverböjweige Geldmittel 0 biefem note 755 efung u re r lte 4 ee 8 kane, Unbem bus) die Bemühen gen Boll 
erfü ö ’ ıftäckn ter Plätze di ö 0 e Vermählun 2 
Winterfeld, ſenvern an ben Vorſtbenden bes braun | gerlügung geftellt würden, damit das deutſche Feſchütze neuer Konſtruktionen 300000 G., zu Spanien und Portugal. werk errichtet wird gegen alle Angriffe auf 


seintichen S iniſteri f D ei erbe möglichſt vielſeitigen 9 1 A ! . 3 n 
ſchweigiſchen Staatsminiſteriums, Dr. Otto, ge⸗ glichft vielfeitigen Mutzen aus der af Erhöhung des Standes der Kompagnien bei 50] Madrid, 25. Mai. Die „Correſpondencia“ die Selbſtſtändigleit und Unabhängigkeit des 
neueſten Fortſchritte auf dem Gebiete der Technik Jnfanterie⸗Regimentern 840900. G. und für forti⸗ will wiſſen, daß Maura zum Juſtizminiſter, Cap, Lend d Adreſſ 5 chüeßt mit der Berſich 
Die Adreſſe ſchließt mit der Verſicherung, 


dieſer Angabe aus äußeren Umſtänden wie auch b 15 Am 19. Mai tagte in Berlin eine Ver- An dem Geſammterforderniß des gemeinsamen Kriegsminiſter und Becerra zum Minifter für die daß Fr eee = hohe 1 
on Pur: ? are r „lammlung von Vertretern hervorragen N ) 1 I { 1 i er Verfa ung än erung aner ennen und ſich dem 
Wie wir jetzt aus zuverläſſigſter Quelle er⸗ 0 gender Bauguß Heer mit 127003 828 ©, die Marine mit Miniſterportefeuilles würden in den Händen ihrer eruſten Studium des Geſetzes widmen würden, 
Deutſchlands. Es wurde feſtgeſtellt, daß die in 12477 680 G., das außerordentliche Erforderniß bisherigen Inhaber verbleiben. welches die Wahrung der Intereſſen und die 
der ersten Verſammlung, am 7. April d. J., ber 5610600 8 5 000 0. mdr 1 0 7 5 20 Mai. Geſtern Abend | Dicherung der Ne ab ed — — 
nig. K h „ ſchloſſene Preiserhöhunf für Sz 4 3611 „ d. b. 2000 G. weniger als im ſtarb in Vitoria der Generallieutenant Joſe Maria Thrones zum Ziele habe. In unterrichteten 
weiches die Aufſchrift „Angelegenheit des Regenten“ ſch N Preiserhöhung für Säulenguß von 10 Vorjahre. Die Iſteinnahme der Zölle ſtellt ſich Loma, Marquis von Oria, und langiühelher Ge⸗ Kreiſen wird angenommen, daß der Schluß der 
155 den Voranſchlag um 7127 934 3 der baskiſchen Provinzen. Während großen . am 5 1 = en 
VBeretnbärulig dauernd t en, konſtituirte ünſtiger. des Karliſtenkrieges von 1871 bis 76 einer der würde. er Prinz Ferdinand würde 15 
men fie Aut enen ee ee 1 1 5 eee e ‚ebäti ſten und erfofgreichften Gegner der Truppen Tag, 2 > ni 5 * Sei 
Berathungen gi ſcher Eiſengieße⸗ ret traſen heute Bormittag die Sektionen zuſam⸗ des Don Karlos, war er durch fein einfaches, nowo verbringen und am Mittwoch na oma 
zungen als Verband deutſcher Eiſengieße men. Die archäoloziſche Sektion wählte Profeſſor ſoldatiſches Weſen und feine Beſhhedenheſt a zurückkehren. 
Conze⸗ Berlin zum Ehrenpräſidenten, die engliſche ſeinen Leuten und im Publikum der volksthüm⸗ 
Sektion wählte Profeſſor Schipper⸗Wien, die lichſte Anführer. Als am 1. Februar 1875 die 
hiſtoriſch⸗geographiſche Profeſſor Oberhummer⸗ liberalen Truppen von der Seeſeite und über 
München zum Vorſitzenden. Darauf wurde die Guetaria her das Seebad Zarauz angriffen, in 
Plenarverſammlung durch den Präſidenten Hofe welchem ſich bei den Karliſten der deutſche Kapitän 
rath v. Hartel mit der Verleſung der Antwort des Zeplien und der Steuermann der Roſtocker Brigg 
Kaiſers auf das Huldigungstelegramm eröffnet. „Guſtav“ befanden, die durch Beſchießen der Kar⸗ 
Die Antwort hebt hervor, der Kaiſer werde die liſten bei Zaranz geſcheitert war, griff General 
Berathungen des Kongreſſes mit reger Theilnahme Loma die feſten Stellungen von der Landſeite, von 
und mit dem Wunſche begleiten, daß daraus für Orio her, an und zwang die Karliſten zum 
un und Wiſſenſchaft = gemeinſames geiftiges | Rückzuge. 
Stre en und ein weſentlicher dauernder Gewinn Großbritannien und Irland. 
erwachſen möge. 

Fürſt Nikolaus von Montenegro ſtattet“ London, 25. Mai. General Roberts be⸗ 
geſtern dem Miniſter des Auswärtigen Grafen zeichnete geſtern auf dem ihm zu Ehren gegebenen 
Kalnoky einen längeren Beſuch ab. Bankett der Londoner Handelskammer Indiens 

unsbrud, 25. Mai. Der Beſuch der seh er Lage als vorzüglich; abſolut nothwendig 
Vorleſungen an der Univerſität iſt von den Stu⸗ ſei eine Münzreform, weil die Silberwährung den 
denten wieder aufgenommen worden. Handel ſchwer drücke und britiſche Beamte unge- 


y mein ſchädige. 
. Schweiz. London, 25. Mai. Die „Times“ melden 
** Wie es bereits andere Staaten gethan aus Simla, ein Offizier, der aus dem Pamir⸗ 
haben, fo will auch belauntlich die Schweiz eiuige gebiete zuriccgekehrt jet, habe berichtet, daß die 
der Arbeiterverſicherungsgeſetze, die in Deutſchland Ruſſen einen Lagerplatz für 1600 Mann am 
in Kraft beſtehen, bei ſich einführen, darunter ein Murghab herrichteten, er glaube, daß dieſe Anzahl 
Unfallverſicherungsgeſetz. Ueber die Grundzüge bereits dort eingetroffen ſei, und daß die ruſſiſche 
des Eutwurfs zu dem letzteren ſind offizielle Be⸗ Regierung e im Laufe des Sommers 
richte noch nicht in die Oeffentlichkeit gedrungen, Truppen in das Thal des Oxus zu ſenden. 
jedoch kann man ſich aus Mittheilungen der Wie die „Daily News“ melden, iſt die Ver⸗ 
Tagespreſſe ein ungefähres Bild davon machen. mählung des Her ogs von Zu mit der Prinzeſſin 
Daraus iſt ich, daß das deutſche Vorbild Mary v. Teck 5 den 6. Juli feſtgeſetzt. R 
beuutzt werden fol, Die] Belfaſt, 24 Mai. Heute Abend fand eine 


amt: eingetroffen iſt, aber ebenſo iſt auch ermittelt 
daß er nicht an ſeine Adreſſe gelaugte. ache mil 
dem Briefe in der Zeit, die zwiſchen feinem Ein⸗ 


Griechenland. 

Athen, 24. Mai. Der König und bie 
Königin beſichtigten heute das franzöſiſche Ge⸗ 
ſchwader und nahmen an Bord des „Formidable“ 
das Diner ein. 


’ 


geſchehen iſt, darüber hat ſich noch nichts Sicheres 


Afrika. a 

Als die Engländer, um die Boeren in den 
ſüdafrikaniſchen Freiſtaaten vom Meere abzu⸗ 
ſchließen, Ende der achtziger Jahre den größten 
Theil des Zululandes annektirten, wurde auch 
Ketſchwaio's Sohn Dinizulu, welcher mit Hülfe 
der Boeren das Reich ſeines Vaters wiederhergeſtellt 
hatte, entthront und ins Exil geſchickt. Jetzt ſoll 
ihm, wie aus Kaptſtadt gemeldet wird, die Rück⸗ 
lehr geſtattet werden. Die Engländer wollen ihn 
aber nur als Häuptling ſeines beſonderen Stam⸗ 
mes anerkennen, welchem die Häuptlinge aller 
übrigen Stämme gleichgeordnet fein ſollen. „Theile 
und herrſche!“ 


= Amerika. 

Chieago, 25. Mai. Die Vertreter von 17 
an der Weltausſtellung theilnehmenden Staaten 
haben das Abkommen unterzeichnet, daß ſie die 
Ausſtellungs⸗Gegenſtände ihrer Staaten von der 
Preisbewerbung ausſchließen würden, falls das 
Syſtem der Preisvertheilung durch eine Jury nicht 
augenommen würde. Die Kommiſſion für die 


Preisvertheilung, deren Vorſitzender Boyd Thatcher 
it, wil dagegen, daß ei Gacperiinbiger ber 


lich mit 1 N 
als anders J öröberer Gewiſſenhaftigleit behandelt, 


luſt zu glauben, wird nicht un⸗ berg, Karlshütte, Alfeld, zum ſtellvertretenden 
möglich. An Samael fehlt der Bernietg" h | 
den Brief veröffentlichte, reiſte der General von gießerei, Linden⸗Hannover, zum Geſchäftsführer 
Winterfeld nach Blankenburg, um ſich in feiner Herrn Generalſekretär Scherenberg, Elberfeld. 
früheren Eigenſchaft als Dibiſionär und Chef des . Poſen, 25. Mat. Die Aunſiedelungs⸗Kom⸗ 
Stabes der erjten Armee. Juſpektion, deren ober, miſſion hält heute hier eine Sitzung ab. Zur 
ſter Vorgeſetzter Prinz Albrecht iſt, zu verabſchie⸗Theilnahme an derſelben ſind mehrere Direktoren 
deu, denn bekauntlich war der General inzwiſchen und Rithe aus dem Landwirthſchafts⸗ und Fi⸗ 
mit 8 = 1 8 we wor- nanzminiſterium hier eingetroffen. 
den. s der Regent um Lauſe des Geſprächs forte, 25. Mai. Au den Gottesdi N 
u. a. auch auf die Görlitzer Feier zu ſprechen Saber der Landesſchule Pforte ſſcloß ſich 32 
kam und Andeutungen fallen ließ, die ſich auf Feſtaktus, in dem Vertreter der Staatsbehörde, der 
den Inhalt ſeines Briefes bezogen, ohne daß jedoch Uuiverſität Halle, der alten Pförtner, des Naum⸗ 
Herr don Winterfeld darauf reagirte, ſtellte ſich burger Domkapitels der ſächſiſchen Fürſtenſchulen 
alsbald heraus, daß letzterer von dem Schreiben Meißen und Grimma, ſowie einer großen Anzahl 
nichts wußte. Am anderen Morgen klärte ſich preußiſcher Gymnaſien ihre Glückwünſche dar⸗ 
das Näthſel auf, die Zeitungen brachten den Be⸗ brachten und die von den alten Pförtnern geſtif⸗ 
richt von der Veröffentlichung des „Vorwärts“. teten Kirchenfenſter übergeben wurden. Von bes 
Die in den Berliner Blättern verbreitet geweſene ſonderem Eindruck war die Ueberreichung einer 
Angabe, daß der General den Brief im Thier⸗ von ſämmtlichen höheren Lehranſtalten der Reichs⸗ 
garten während eines Spazierritts verloren habe, lande Elſaß⸗Lothringen gewidmeten Votivtafel 
tui aus der Taſche zu ziehen im durch den and Albrecht. Den Dank 
ſtaud. iſt hiernach als eine Erfindung zu für alle dieſe Kundgebungen faßte der zeitige Rek⸗Iin 
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Fußbodens des Ausſtellungsraumes die Durch⸗ ſein Ziel nur erreichen kann, wenn auch die 


Kommiſſion einen Bericht unterbreitet, auf Grund nicht möglich, ohne Gefährdung von Intereſſen Knecht nicht rechte Freude an einem yolchen Feſt 


deſſen die Zuerkennung der Preiſe erfolgen ſoll. 
Unter den obigen 17 Staaten befinden ſich wirthſchaft, 
Deutſchland, England, Oeſterreich⸗Ungarn, Frank Staates berühren. 
reich, Dänemark, Italien, Rußland, Japan, Por⸗ 
tugal, Spanien, Schweden, die Schweiz, Belgien 
und Britiſch⸗Guiana. 


weil ſie die Exiſtenz 2 
Ein Rückwärts auf dieſem 


unter den ländlichen Arbeitern; und eine ge- annahw, der dies rechtfertigte. Der Beſitzer eines 

Chicago, 24. Mai. Der Geheimpolizei der ſchloſſene Organiſation der Landwirthe im Ge- Karouſſels hatte einen äußerſt ſtarken, aber auch 
Ausſtellung iſt es am Sonntag gelungen, einen genſatz gegen die ländliche Arbeiterſchaft würde brutalen Gehülfen, der einen ihm an Kräften weit 
der ſchweizeriſchen Abtheilung für Uhren und Ge⸗ eine geſchloſſene, ſozialdemokratiſche Organiſation unterſtehenden jungen Mann in brutalſter Weiſe 
ſchmeide zugedachten Diebſtahl rechtzeitig zu ver⸗ der ländlichen Arbeiter nicht verhindern, ſondern zugerichtet hatte, wodurch das ſpäter fich dort an⸗ 
dindern. Die Diebe hatten bereits unterhalb des fördern. Daß aber der Bund der Landwirthe ſammelnde Publikum derartig in Wuth gerieth, 
i daß es vom Beſitzer die Herausgabe dieſes Ge⸗ 
hülfen verlangte, um Lynchjuſtiz zu üben, was 
jedoch verweigert wurde. Nun gerieth die Menge 
in große Wuth und hatte die Abſicht, das Ka⸗ 
rouſſel zu ſtürmen. Der kommandirende Wacht⸗ 


brechung deſſelben begonnen, als die Vereitelung ländliche Arbeiterſchaft hinter ihm ſteht, iſt klar. 

des Anſchlages gelang. Eine Kollektion von Es wird daher alles darauf ankommen, ob der 

Uhren und Geſchmeide waren der Gefahr zunächſt Bund der Landwirthe es verſtehen wird, in der 

ausgeſetzt. Von den Thätern fehlt jede Spur. ländlichen Arbeiterſchaft die Ueberzeugung zu er⸗ 

99 et, daß die Herren, welche den Bund bilden, meiſter überſah die Gefahr nicht, die hieraus ent⸗ 

SHE »das Intereſſe ihrer Arbeiter mit dem ihrigen als ſtehen konnte, und forderte nun den Gehülfen auf, 
Der Landſturm. 


zuſammengehörig anſehen. Denn nur daun wer- herauszukommen, um verhaftet zu werden, da dies 
den fie bereit fein, nicht blos die Vertreter des die einzige Möglichkeit war, die immer mehr an⸗ 

Ein Sturm hat die Kreiſe der Landwirthe Bundes auch als die ihrigen zu wählen, fordern ſchwellende Menge zu beruhigen und den Men⸗ 
ergriffen. Mit einem Aufruf, der im Sturm ge⸗ auch der Verſuchung der Sozialdemokratie zu ſchen derſelben zu entziehen. Da die Karouſſel⸗ 
ſchrieben war, und im Sturm vieler Herzen er⸗ widerſtehen, welche ſich früher oder ſpäter auch leute auch dies verweigerten, fo wäre jedenfalls 
oberte; mit einer Verſammlung, die mit der im entlegenſten Dorf als die Vertreterin der viel Unglück geſchehen, wenn nicht ein Zug der 
elementaren Gewalt des Sturmes Verwandtſchaft wahren Intereſſen auch der ländlichen Arbeiter⸗ Schützen erſchienen wäre und dem Geſetze die 
hatte, iſt der Bund der Laudwirthe in's Leben ge⸗ ſchaft mit überzeugenden Schlagworten an⸗ nöthige Achtung verſchaffte; nun erfolgte die Ver 
treten. Einer der Redner in jener Verſammlung bieten wird. haftung des Gehülfen, ſowie der ſofortige polizei⸗ 
äußerte es unter langanhaltendem Beifall: „Dieſe Wir können daher angeſichts der Beſtrebun⸗ liche Schluß des Karouſſels. 


welche doch noch höher ſtehen, als die der Land- hat, wenn er die Stärke feines Handſtocks nicht 
des ganzen an dem Schädel eines Anderen probiren kann. 
Ju einem Falle jedoch mußten die Polizeibeamten 
Wege, veranlaßt durch den Bund der Landwirthe, ſich um Unterſtützung an den Herrn Schützen⸗ 
bedeutet ſicher ein Vorwärts der Sozialdemokratie kommandeur wenden, da die Sache einen Umfang 


jfierer Forſt genannt) lud zum fröhlichen 
Jagdſport ein. Heute freilich ſteht von der einſt 
ſo belebten Burg nur noch ein alter über 60 Meter 
hoher Thurm, während die Wohngebäude ebenſo 
wie die Ringmauern völlig verſchwunden ſind. 
Unten viereckig, nimmt dieſer Thurm über 6 Meter 
hinaus kreisrunde Form an und beſteht faſt 
durchweg aus Ziegelſteinen; nur unten hat er ein 
breites Feldſteinfundament. Dick und ſtark find 


aber aus 3 gewölbten Räumen beſtehen, die durch 
Wappen mit einander in Verbindung ſtanden. 
Rings um die Burgruine breitet ſich bis zum 
ehemaligen Schloßgraben ein Park aus, der ſehr 
ſehenswerthe Bäume von 5—6 Meter Umfang 
aufweiſt, darunter eine alte verdorrte Eiche, die, 
ſelbſt Ruine, mit ihren kahlen gen Himmel ſtar⸗ 
renden Aeſten ein Seitenſtück zu dem alten Thurm 
bildet. Ringsum ſind Gänge augebracht und 
Bänke aufgeſtellt, auf denen man ſich im Schatten 
der uralten Baumrieſen ausruhen kann. Gülzow 
iſt bekannt durch feinen großen Marktverlehr, und 
hat eine für dieſen äußerſt günſtige Lage, da es 
vou kleineren Städten und einem dicht bewohnten 
Landbezirk rings umgeben iſt. Es iſt bis dahin 
noch nicht in das Eiſenbahnnetz der Provinz hin⸗ 
eingezogen worden; wird aber bald eine Bahn 
erhalten, da die Linie Wollin-Wietſtock über Gül⸗ 
zow nach Regenwalde und Schivelbein 


ſeine Mauern. Das Innere iſt unzugänglich, ſoll 


[Mais per Mai⸗Juni 5,27 G., 5,29 B., per 
Inli⸗Auguſt 5,43 G., 5,15 B. Kohlraps per 
Auguſt⸗September 15,37 G., 15,50 B. — Wetter: 
Regen. | 
Glasgow, 25. Mai, 
Uhr 5 Minuten. Roheiſen. 
warrants 40 Sh. 4 d. Stetig. 
| London, 25. Mai, 2 Uhr 16 Minuten. 
Kupfer, Chili bars good ordinary brands 
43 Lſtr. 5 Sh. — d. Zinn (Straits) 87 tr. 


Vormittags 11 
Mixed numbers 


, Sh. — a. Zink 17 Lſtr. 15 Sh. — d. 
Blei 9 ir. 12 Sh. 6 d. Roheiſen 
Mixed numbers warrants — Sh. — 4. 


Newyer?, 24. Mai, Abends 6 Uhr. 
(Waarenbericht.) Baumwolle in New⸗ 
york 7/6, do. in New⸗Orleans 7 /. Petro⸗ 
leum Standard white in Newyork 5,15, do. 
Standard white in Philadelphia 5,10 G. Rohes 
Petroleum in Newyork 5,00, do. Pipe line certifi⸗ 
cates per Juni —,.—. Matt. Schmalz loko 
10,52, do. (Rohe u. Brothers) 10,87. Zucker 
(Fair refining Muscovados) 3,75. Mais (New) 
per Mai 50,00, per Juni 48,87, per Juli 48,62 
Rother Winter ⸗ Weizen loko 77,12. 
Kaffee Rio Nr. 7 16,75. Mehl (Spring 
clears) 2,60. Getreidefracht 1,75. Kup⸗ 
fer 11,00. Rother Weizen per Mai 
76,00, per Juli 78,12, per Auguſt 79,50, per 
Dezember 85,25. Kaffee Nr. 7 low ord. per 


Bewegung iſt ein Sturm — aber es iſt ein Land⸗ 


ſturm, d. h. ein feſter, ruhiger Sturm.“ Wir 
glauben, der Redner wird Recht behalten. Der 


Sturm wird ſobald zu wehen nicht aufhören, 
vielleicht wird er unter den Stürmen eines Wahl⸗ 
kampſes zum Orkan. 

Nur Stürme im Waſſerglaſe werden künſt⸗ 
lich erzeugt, die andern werden elementar ge⸗ 
boren. Dieſer „Landſturm“ iſt kein Sturm im 
Waſſerglaſe. Die Noth der Landwirthe, von den 
Gegnern beſpöttelt und von ihren Witzblättern 
höhuend vor Augen gemalt, iſt genau ſo groß, 


gen auf Reviſion der Arbeiterſchutzgeſetzgebung nur 
den oft gehörten Wahlſpruch des Bundes wieder⸗ 
holen: Einigkeit macht ſtark! aber nicht blos die 
Einigkeit der Herren untereinander, ſondern vor 
allem die ehrliche, wohlwollende Einigkeit der Her⸗ 
ren mit der Arbeiterſchaft gegenüber dem gemein⸗ 
ſamen Feind, der „das wirthſchaftliche Leben in 
ein Leichenfeld verwandelt“. 

Wohin wird dieſer „Landſturm“ ſchließlich 
treiben? Wird er ſich wieder beruhigen, nachdem 
er die Luft gereinigt und zur Geſundung der Ver⸗ 
hältniſſe beigetragen hat? Ein beſtändiger Sturm, 


wie die elementare Gewalt dieſer Bewegung es ein ewiger Kriegszuſtand iſt kein Segen. Die be⸗ 
verräth. Der deutſche Landwirth hat wahrhaftig ſtändige Kampiesſtellung des einen Standes for⸗ 
am wenigſten Talent zu künſtlicher Mache und dert gebieteriſch auch die des andern, und das 
am meiſten zur Abſonderung, ja zur Vereinzelung. Ende würde die Umwandlung unſerer politiſchen 
Ein ſolch großartiger Zuſammenſchluß iſt bei ihm Parteien in Intereſſenkreiſe fein, die auf rein ma⸗ 
nur dadurch erklärlich, daß der Ernſt der Lage terieller Grundlage und um rein materielle Güter 
ihn wirklich treibt und die bittere Nothwendigkeit einen Kampf auf Tod und Leben führen. 
ihn zwingt. Wir wollen aber das nicht aus den Augen 
Daß dieſer Sturm entſtanden iſt, iſt daher laſſen, daß auch das politiſche Leben der idealen 
ganz natürlich; daß ſich feine Stärke noch fteigern | Gefichtspunfte nicht entrathen kann, ja es, ohne 
wird, iſt ſehr wahrſcheinlich. Aber ob er heilſam ſeruſtlich Schaden zu nehmen, nicht einmal erträgt, 


Intereſſen und zu einer berechtigten, umfaſſenden 


währung und die Börſe. Jedem wahren Volks⸗ 
freund iſt der Satz aus der Seele geſchrieben, in 
welchen die Erläuterung zum Bundesprogramm 


ſein und luftreinigend wirken wird, wird ganz 
von der Richtung abhängen, die er nimmt. 

Stürme im Volksleben ſind Kämpfe, find 
Kriege. Ein ehrlicher Krieg iſt beſſer als ein 
fauler Friede. 

Wir könuen uns das nicht verhehlen: Dieſe 
landwirthſchaftliche Bewegung bedeutet einen 
Kriegszuſtand. 

Der größte Stand im deutſchen Vaterlande 
orgauiſirt ſich zum regelrechten Kampf mit den 
Waffen der Wahlagitation, mit den Waffen der 
parlamentariſchen Geſetzgebung. Denn das wird 
nachdrücklich betont: Der Bund der Landwirthe 
will ſeine Wirkſamkeit nicht entfalten auf dem 
techniſchen Gebiet zur Erhöhung der Produktions⸗ 
Fe auen, auch nicht auf genoſſenſchaftlichem Ge⸗ 

iet zur Erhöhung der Abſatzfähigkeit ländlicher 
Produkte, ſondern auf dem politiſchen Gebiet. 
Zweck des Bundes iſt: „alle landwirthſchaſtlichen 
Jntereſſenten ohne Rückſicht auf politiſche Partei⸗ 
stellung und Größe des Beſitzes zur Wahrung 
des der Laudwirthſchaft gebührenden Einfluſſes 
auf die Geſetzgebung zuſammen zu ſchließen, um 
der Landwirthſchaft eine ihrer Bedeutung ent⸗ 
ſprechende Vertretung in den parlamentariſchen 
Körperſchaften zu verſchaffen.“ Alſo: „eine Orga⸗ 
wifation der Landwirthſchaft zur Vertretung ihrer 


Agitation für dieſe“ haben wir vor uns. Als 
Gegner, denen der Kampf gilt, werden genannt: 
Die Handelsverträge, die Vieheinfuhr, die Doppel⸗ 


in Nr. 20 der „Landwirthſchaftlichen Thierzucht“ 
den Kern des Strebens des Bundes zuſammen⸗ 
faßt: „unſer geſammtes öffentliches Leben von 
dem Banne der goldenen Internationale zu be⸗ 
freien, die vermöge ihrer magnetiſchen Eigenſchaft 
immer weitere Kreiſe in ihre Abhängigkeit bringt 
und deren wirthſchaftliches Leben in ein Leichen: 
feld verwandelt.“ In der That iſt die goldene 
Juternationale und ihr Mamonismus das Gift, 
welches am Mark unſeres Volkes zehrt; und wir 
können angeſichts ſolchen Strebens nur rufen: 
Landſturm: brauſe kräftig durch das Land und 
fege hinweg alles, was ungeſund iſt im deutſchen 
Volksleben! 


Nun aber wird mit dieſem Kern des Stre⸗ f 


bens etwas verbunden, das richtet ſich nicht auf 
iale, genauer die Arbeiterfrage. Man for 

des Markenzwanges. Wir begrüßen es mit 
Freuden, daß die Erläuterung zum Bundes⸗ 
— amm das ſo erklärt: „Wir haben nicht die 
ten Rechte zu 


daß dieſelben beſtändig in den Hintergrund ge⸗ 
ſchoben werden. 
Derr 
Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 26. Mai. Im Fortlauf des Gaſt⸗ 
ſpiels der Mitglieder des Berliner Reſidenz⸗ 
Theaters im Bellevue⸗Theater beweiſt jede neue 
Vorſtellung, daß das Enſemble in jeder Weiſe 
muſtergültig iſt und es für Kunſtfreunde Befrie⸗ 
digung gewähren muß, ſolch vorzügliches Zufam- 
menſpiel zu ſehen, wie es wieder in dem Schwank 
„Im Pavillon“ geboten wurde. Die Herr 
Alexander und Pagay entfalteten darin 
einen ergötzlichen Humor, aber auch die übrigen 
Mitwirkenden griffen ſo gewandt in das En⸗ 
ſemble ein, daß die überaus heiteren Scenen, 
welche ſich in dieſem Pavillon abſpielen, durch⸗ 
ſchlagende Wirkung ausüben. Wenn bisher und 
zwar nicht ganz mit Unrecht die Auſicht vorherr⸗ 
ſchend war, daß die Leiſtungen der weiblichen 
Darſteller hinter denen der Männer zurückblieben, 
ſo hat Herr Direktor Lautenburg bereits Sorge 
getragen, daß auch darin eine Aenderung eintritt. 
Fräulein Roſa Bertens, eine hervorragende 
Kraft des Reſidenz⸗Theaters, welche zu den be⸗ 
liebteſten Bühnenkünſtlerinnen Berlins gehört, iſt 
bereits eingetroffen, um ſich zunächſt dem hieſigen 
Publikum in „Im Pavillon“ vorzuſtellen. und 
dann die weibliche Hauptrolle in dem Schwank 
„Firma Rondinot“ zu übernehmen, welche am 
Sonntag zur erſten Aufführung gelaugt. 
*Vor der zweiten Strafkammer des Land⸗ 
gerichts ſtanden geſtern der Landſchaftsrath Ritt⸗ 
meiſter a. D. Herr von Köller Schwenz und 
deſſen Juſpektor Gnewuch unter der Anklage 
der fahrläſſigen Tödtung. Am 23. Januar d. J. 
verunglückte auf dem Gute Schwenz der Schweine⸗ 
fütterer Ströbel, der vom Hächſelboden Stroh 
holen wollte, dadurch, daß er in das Triebwerk 
der im Gange befindlichen Maſchine gerieth. 
Hierbei erlitt derſelbe ſchwere Verletzungen, welche 
Tod zur Folge hatten. Die Angeklagten 
wurden beſchuldigt, den Unfall durch mangelhafte 
Bekleidung der Hächſelmaſchine verſchuldet zu 
haben. Das Urtheil lautete auf Freiſprechung, 
da nach Anſicht des Gerichtshofes weder dem Be⸗ 
itzer, noch dem die Aufſicht führenden Inſpektor 
eine Schuld beigemeſſen werden könne, zumal der 
Verunglückte entgegen einem ausdrücklichen Ver⸗ 


die goldene Internationale, das berührt die 15 bot den Hächſelboden betreten habe. 
der 


Aus den Provinzen. 


.. Tr Tempelburg, 24. Mai. Heute Nach⸗ 
mittag marſchirte die Schützengilde unter Voran⸗ 
tritt der Brotzener Mufiffapelle nach deu alten 
ſtädtiſchen Anlagen, woſelbſt das Gewinnſchießen 
ſtattfand, und hatten ſich hier wieder, wie in ver⸗ 
gangenen Jahren, eine Anzahl Würfelbuden auf⸗ 
geſtellt und ein großer Theil der hieſigen Ein⸗ 
wohner bewegte ſich in und um die Schießhalle 
herum, als auf einmal die traurige Kunde ſich 
verbreitete, daß der achtjährige Sohn des Schuh⸗ 
machers Poltmann, Vornamens Paul, welcher in 
dem Augenblicke, als ein Mitglied des Schießvers 
eins das Gewehr abdrückte, vor die Scheibe ge⸗ 
treten, tödtlich von einer Kugel in deu Unterleib 
getroffen ſei. Hiermit hatte natürlich fofort das 
Vergnügen ein Ende erreicht und einen tragiſchen 
Abſchluß gefunden. Der bedauernswerthe Knabe 
wurde ſofort nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe 
geſchafft und in ärztliche Behandlung genommen, 
doch ſoll weni Hoffnung vorhanden ſein, ihn am 
Leben zu erhalten. Wie feſtgeſtellt iſt, trifft den 
Schützen auch nicht die geringſte Schuld, doch 
war derſelbe durch dieſen unglücklichen Zufall ſehr 
erſchüttert, ſeine anweſende Gattin wurde ohn⸗ 
mächtig und mußte per Wagen in ihre Wohnung 
geſchafft werden. — Seit einiger Zeit hatten wir 
wieder in unſerem Orte eine ſeßhafte Mnſikkapelle 
unter der Leitung des Muſikdirigenten Hartwig. 
Letzterer iſt nun auf Antrag der königl. Staats⸗ 
anwaltſchaft in Stargard i. Pomm. in Haft ge⸗ 
nommen, da, wie verlautet, eine Unterſuchung 
wegen Vergewaltigung gegen H. ſchwebt und ſoll 
ſich die Kapelle deſſelben aufgelöſt haben. — 
Während der erſten Hälfte des Monats, wo wir 
hier trockene und kalte Witterung hatten, blickte 
ſo mancher Landwirth ſorgenvoll in die Zukunſt, 


en als von Tag zu Tage ſich der Stand der Saaten 


verringerte. Um ſo freudiger athmet nun aber 
Alles auf, ſeit wir am 19. d. Mts. Regen ab⸗ 
wechſelnd mit ſchöner warmer Witterung haben, 
ſo daß in den wenigen Tagen die Felder als um⸗ 
gewandelt ausſehen. Im Allgemeinen iſt nun⸗ 
mehr der Stand der Winterſaaten ein befriedigen⸗ 
der in hieſiger Gegend, wogegen die Sommer⸗ 
ſaaten eine ſehr gute Anlage haben und zu den 
ſchönſten Hoffnungen berechtigen, auch die Klee⸗ 
felder und Wieſen haben ſeit einigen Tagen ein 
ganz anderes Ausſehen erhalten. 2 


* 


Pfingſt-Wanderung des Couriſten- 
Klubs. 


Nicht viele Touriſten waren es, welche am 
erſten Feiertage in Nackitt, der letzten Station 
vor Wietſtock, ausſtiegen und dem 11 Kilometer 
entfernten Gülzow zuwanderten. Die neuge⸗ 
baute Chauſſee führt durch ebene Gegend zwiſchen 
Feldern hindurch, deren Stand, namentlich was 
die Höhe der Halme anbetrifft, manches zu wün⸗ 
ſchen übrig ließ. Hin und wieder unterbrachen 

{blühende blendende Rapsfelder das grüne 


Rönzer, Zemliner und Schweſſower 
Höhen einige Abwechſelung erhielt. Nach zwei⸗ 
ſtündiger Wanderung gelangte mau nach Gül⸗ 
zo w, der alten Biſchofs⸗ und Prälatenfladt, die 
mit ihren Seeen und Gärten, ihrem Schloßthurm 


und dem grünen Schloß⸗Park einen landſchaftlich vember ——. Hafer hieſiger loko 17,25, 
anßerordentlich aumuthigen Eindruck fremder loko —— Rüböl loko 
Wenn irgend ein Ort, fo würde dieſer Mai 53,10, per Oktober 53,30. — 
ſich hervorragend zum Sommeraufenthalt Schön. 


macht. 


eignen, zumal er in einer mächtigen am Fuße des 
Burgberges hervortretenden mineraliſchen Quelle 


früheren Jahrhunderten weit und 


weitergeführt werden ſoll. — Wegen der vielen Juli 15,65, per Auguſt 15,40. 
1 — 1 Theil ſogar außerhalb des —— i eee 
Fleckens auf dem ſog. Eichberge abgehalten - ; 

werden müſſen, und als Mittelpunkt eines von Telensahiſche Depeschen. 
reichen Dörfern und Gütern erfüllten Landbezirk“ Boun, 25. Mai. Die hieſige „Reichs⸗ 
iſt Gülzow ungleich vor allem eine Hand- zeitung“ bemerkt zum Verhalten Schorlemer's, 


werkerſtadt, in der alle Gewerke vertreten ſind. „derſelbe habe mit dem Zentrum ſchon ſeit langer 


Waldgekrönte Berge und ſpiegelnde Seeen bilden 
ſeine Umgebung, freundliche Gärten ziehen ſich 
hinter den Häuſern nach den umſchilften Seeufern 
hinab. Nach einem Beſuch des Friedhofs mit 
ſeinen prächtigen Anlagen und einem im altbe⸗ 
kannten, Hotel Fuß“ eingenommenen Mittags⸗ 
mahle ging es nach Zemlin, deſſen Park mit 
ſeinen alten Bäumen, feiner Mooshütte und den 
vielen ihn durchlreuzenden Wegen einen herrlichen 
Aufenthalt bietet. Am Südrande deſſelben erhebt 
ſich auf einer Höhe ein Ausſichtspavillon, von 
dem aus man die drei Seeen, die weite frucht⸗ 
bare Ebene und den dunklen Forſt überblickt, 
während aus der Ferne die Waſſerflächen des 
Haffs als ſchmale Silberſtreifen glitzernd herüber⸗ 
ſchaueu. Am andern Morgen ging der Marſch 
zur Obermühle, von da in den Rothen⸗ 
fierer Forſt und nach Boeck, dem Stamm⸗ 
fig der alten Flemming'ſchen Familie, welche 
ſchon im 13. Jahrhundert in Pommern ein⸗ 
wanderte und von den Herzögen auch mit Land⸗ 
ſitz ausgeſtattet wurde. Der Park, zwei alte Berg⸗ 
ruinen, das Schloß mit feinen ſtarken Felsmanern, 
die Kirche mit ihren Wappen und Andenken, 
ihrem Kirchhof und der Erbgruft wurde be⸗ 
ſichtigt, ebenſo das alte Gutspächterhaus, deſſen 
koloſſales Balkenwerk noch heute nach 200 Jahren 


(1694 wurde es gebaut) völlig gut erhalten iſt. 


e - Schr 
Emerlei, welches in der Ferne nur durch | 1847), B. Schwächer. 


tale, i 7675 
ii i r EEE. i i beſitzt, ass per Na 76,75 
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war und viele Kranken geheilt haben ſoll. Schon Behauptet. 


A Greifenberg i. P., 25. Mai. Das die alten Prälaten und Biſchöfe zeigten einen 


gerechtere Vertheilung der Laſten und die Er⸗ freuen und hat die darauf geſetzten Hoffnungen 
reichung des Zweckes in einer einfacheren, we⸗ vielfach überboten, da hanptſächlich der Verkehr 
niger umſtändlichen und weniger verantwortungs⸗ vom Lande größer war wie in vielen Jahren vor⸗ 
i iſe.“ her. Aber auch der Polizei hatte dieſer enorme 
„Ueber eine Verbeſſerung der Arbeiterſchutz⸗ Verkehr reichliche Arbeit gebracht, um die Ord⸗ 


geſetze läßt ſich reden; ein Rückwärts aber auf uung aufrecht zu erhalten und die entſtehenden zu; reichlich 
dieſem Wege iſt nach unſerer feſten Neberzeugung Schlägereien 1 unterdrücken, da ein richtiger nahe meilenweite Waldrevier (heute Ro then⸗ 8,59 B. Hafer per Herbſt 6,49 G., 6,51 B. 


|: Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. 
104,506 Eutin⸗Lub. 4% 


Berlin, den 25. Mai 1893. Fremde Fonds. 


Deutſche Fonds Pfaud- und Reutenbriefe. Argent Anl. 5 50,900 Oeſt. Gd. R. 4% 97,308 
Dtſch.R.⸗A. 4% 107,20b Weſtf.Pfbr. 4% 103,205 Buk. St.⸗A.5%¼ 97,00bcc Num. St.⸗A.⸗ 

do. 3½%100,30b do. do. 3½%% —,.— Bnen.⸗Aires N „Oblamrtb. 5% 98,106 
Pr. Conſ. A. 4% 107,006’ Wſtp. rittſch.3J¼;% 93,506 Gld.⸗A. 5% 36,60b Nees A.80 40% 98,50b 

do. 3¼½ % 100,300 Kur⸗u. Nm. 4% 103,006 J Ital. Rente 5% 91,756 do. 874% —.— 
Ar. St.⸗A. 4% 101,806 Lauenb. Rb. 4 —— Mexik. Anl. 6¼ 78,60b do. Goldr. 6% 103,406 
VSt Schuld / % 99,906 Pomm. do. 4% 103,096 do. 209. St.6%% 78,50b do. (2 O.) 785% 67,00 


do. Pr. A645 %% 161,756 


Brl. St.⸗O.3½% 98,903 do. do. 3½% 98,008 
do. do. 665% 146,755 


Nwy. St. A. 6 —.— 
do. n. 3½% 99,00 B Poſenſch. do. 4%ë 103,206 


Oeſt.Pp.⸗R.4¼% 80,906 
do. 5% 


O 


brachten ſie 


t, dem Arbeiter die ihm geſetzlich zuerkaun⸗ diesjährige Schützenfeſt hatte ſich eines ungemein guten Geſchmack, wenn ſie gerade dieſen Ort zu Zuckermarkt. 
ſchmälern, wir wollen nur eine zahlreichen Beſuches aus Stadt und Land zu er⸗ ihrem Lieblingsaufenthalt erwählten. Denn fern Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 pet. 
von der Biſchofsſtadt mit ihrem Dom, feinen neue Uſance frei an Bord Hamburg 
Andachtsübungen und der frommen Lebensweiſe 18,22 ½, per Auguſt 18,55, 
ier in der Natur und im Verkehr 16,82 ½, per Oktober 14,55. 


mit dem Adel der Umgegend — ohne auch das 


ſchöne Heſchlecht auszuſchließen — fröhliche Tage duktenmarkt. Weizen loko weichend, per Poſt 
Fiſche und das Mai⸗Juni 8,40 G., 8,42 B., per Herbſt 8,57 G., bei Uſch, 21. 


aben die Seeen 


Bergwerk- und Hüttengeſellſchaften. 
Berz. Bw. 12% 129,505 Hibernia 


Von Voeck aus durch den Rothenfierer Forſt 
und herrlich grünenden Hochwald ging es dann 
in den Cantrecker Forſt nach Siegelkow, 
deſſen uralte Ruine, das Stammſchloß des 
Köllerſchen Geſchlechts, einer genauen Beſichtigung 
unterzogen und ebenſo wie alle andern hervor⸗ 
ragenden Punkte der Tour, photographirt 
wurden. Von da ging die Wanderung am Abend 
durch freies Feld nach der Station Cantreck, von 
welcher aus der bald eintreffende Zug die be⸗ 


ſriedigten Wanderer wieder der Heimath zuführte. informire. 


DD 

N Börſen⸗Berichte. 

Poſen, 25. Mai. Spiritus loko ohne Faß 
50er 55,40, do. 70er 35,70. Matt. — Wetter: 
Trübe. 

Magdeburg, 25. Mai. Zuckerbericht. 
Kornzucker exkl., von 92 Prozent 
Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement —,—, | 
Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendement 15,50. 
Still. Brod⸗Raffinade I. 31/00. Brod⸗ 
N II. 30,25. Gemahlene Naffinade mit 
Faß 30,75. Gem. Melis I. mit Faß 29,75. 
Ruhig, Preiſe nominell. Rohzucker J. Produkt 
Trauſito f. a. B. Hamburg per Mai 18,05 G., 
18,15 B., per Juni 18,17½ bez., 18,20 B., per 
Juli 18,35 bez. u. B, per Auguſt 18,45 bez., 


Köln, 25. Mai, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ 
treidemarkt. Weizen hieſiger loko 17,00, 
do. fremder loko 17,75, per Mai 16,85, per 
November — —. Roggen hieſiger loko 15,75, 
do. fremder lolo 17,75, per Mai 15,85, per No⸗ 
do. 


54,50, 
Wett 


Hamburg 25. Mai, Vormittags 11 Uhr, 
Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
0 per September 74,50, 
50, per März 72,50. — 


Hamburg, 25. Mai, Vormittags 11 Uhr. 
Vermittagsbericht Rüben⸗ 


endement Meter. 
per Mai . 1,19 Meter. — 


Zeit innerlich gebrochen, man folle nunmehr das 
Volk über dieſen Mann aufklären und aufhören, 
Perſonen⸗Kultus zu treiben. Schorlemer und 
Sigl trieben dieſelbe Politik nur aus verſchiedenen 
Gründen“. 1 
| Wien, 25 Mai. Die heutige erſte Dele⸗ 
gations⸗Sitzung geſtaltete ſich zu einer überaus 
ſtürmiſchen in Aubetracht des Beſchluſſes, die 
Jungezechen wegen der Vorgänge im böhmiſchen 
Landtage von ſämmtlichen Delegations⸗Sitzungen 
auszuſchließen. Der Jungezeche Dr. Herold be⸗ 
zeichnete dieſen Vorgang als ungeſetzlich und frug 
den Kriegsminiſter an, ob er dieſen Beſchluß bil 
lige, da man ſich dann nicht wundern dürfe, wenn 
die Czechen weitere Steuern an Gut und Blut 
verweigern. Plener, welcher den Beſchluß verthei⸗ 
digte, wurde vom Jungcezechen Pacac die Drohung 
zugeſchleudert, daß das czechiſche Volk ihm dieſe 
That nie verzeihen werde und daß eine Verſtän⸗ 
digung zwiſchen der deutſchen und czechiſchen 
Partei von nun an als ausgeſchloſſen zu betrach⸗ 
ten ſei. 

Paris, 25. Mai. Die Militärverwaltung 
verzichtete dem, Stadtrath gegenüber auf die 
Schleifung der inneren Umwallung und beſchloß 
die Zuſtimmung der Kammern lediglich zur 
Schleifung der Enceinte einzuholen. 

Paris, 25. Mai. Der „Eclair“ theilt mit, 
daß die Sanitätsbehörde einen Inſpektor nach 
Lille geſandt habe, damit ſich derſelbe über 
den dort ausgebrochenen Typhus auf's eingehendſte 


Der „Figaro“ bringt die Meldung, daß 


Paſteur von Hafffins einen Brief erhalten habe, 


worin derſelbe das Reſultat ſeiner Impfmethode 
gegen die Cholera mittheilt. 

London, 25. Mai. Dem „Daily Chronicle“ 
wird aus Petersburg gemeldet, daß die ruſſiſche 
Regierung Maßregeln ergreife, um den Verlauf 
größerer Maſſen Allohols und die Ausbeutung 
der Arbeiter durch die Bezahlung in Naturalien 
zu verhindern. 

In Ulſterhall hielt geſtern Salisbury eine 
äußerſt heftige Rede gegen die Homerule. Er 
ſagte, wenn Ulſter ſtandhaft bleibe, werde es den 
Sieg davontragen. 

„Daily News“ veröffentlicht einen Bericht 
aus Kairo über die dort ſtattgehabten Feſtlichkeiten 
anläßlich des Geburtstages der Königin Viktoria; 
bei der hierbei veranſtalteten Truppenſchau wurde 
der engliſche Geſandte ſowohl von den Truppen 
wie auch von dem anweſenden Publikum auf's 


per lebhafteſte begrüßt. en 22 
er: 


Wetterausſichten 
für Arn den 26. Mai. 

Nachts etwas kühleres, am Tage etwas 
wärmeres Wetter mit mäßigen weſtlichen Winden 
und veränderlicher Bewölkung. 

Waſſerſtand. 

Elbe bei Dresden, 24. Mai, 

— Elbe bei e 


— 0,58 
„ 24. Mai, 
Straußfurt, 


er € Mai, + 0,75 Meter. Oder bei 
at ee ad 24. Mai, Oberpegel + 4,93 Meter, 
Pro- Unterpegel + 0,49 Meter. — Warthe bei 

ofen, 24. Mai, + 1,26 Meter. — Netze 
Mai, .. 0,98 Meter. 
Weichſel bei Thorn, 22. Mai, + 0,70 Meter. 


Banl - Papiere. 
| Div v. 18. 
Disc.⸗Com. %% 183,25 b 


eſt, 25. Mai, Vorm. 11 Uhr. 


N Div. v. 1802. 
8 2 
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N re 


Das Geheimuiß des Amerikaners. 


Roman von Reinhold Ortmann. 
Nachdruck verboten.) 
80 


Es war keine Täuſchung, als Rudolf einen 
ſanften Druck der weichen, lebenswarmen Finger 
u ſpüren meinte, aber ehe er für die beglückende 
ſindung, welche ihm heiß und übermächtig 
aus dem hochklopfenden Herzen empor quellen 
wollte, ein einziges, ſtammelndes Wort gefunden, 


ſich hin, der ja das Einzige war, was er über 
ihre Perſöulichkeit hatte in Erfahrung bringen 
können. 

„Edith,“ wiederholte er ſtehen bleibend, und es 
war ihm, als ob eine Fülle himmliſcher Muſik in 
dieſen beiden kleinen Silben enthalten ſei. „Editha! 
— Wie eine Königstochter aus dem Märchen!“ 

Im Finſtern klimmte er die fünf ſteilen, eng 
gewundenen Treppen empor, und nie war es ihm 
ſo leicht geworden, ſie zu erſteigen als in dieſer 
Nacht. Durch die Spalten der ſchlecht ſchließenden 
Thür, welche in die Wohnung der verſtorbenen 


war die Thür der Droſchke klirrend zugefallen| Nähterin führte, fiel noch ein Lichtſchimmer auf 
und das gebrechliche Fahrzeug hatte ſich mit] ven Gang hinaus. Fräulein Roſine mußte alſo 
Klappern und Aechzen in Bewegung geſetzt. ihren Abſcheu vor Leichen wenigſtens in ſo weit 
Rudolf Hellborn ſtarrte der Davonfahrenden nach überwunden haben, daß fie ſich ſtark genug fühlte, 
wie einem ſchönen Traumbilde, das — aus dem] den Reſt der Nacht in der unmittelbaren Nähe 
Nichts geboren — ſich wieder in Dunſt und Nebel] ihrer ſtillen Schweſter zuzubringen. 5 

verflüchtigt, wenn der Träumende in ſehnſüchtiger „Vielleicht ſucht ſie nach verborgenen Schätzen?“ 
e ſeine Hände nach ihm ausſtrecken dachte der Kandidat, und dann hob ſich vor ſeinem 
will. Ein Gefühl höchſter Glückſeligkeit, wie er Geiſte neben der Geſtalt dieſes engherzigen, lieb⸗ 
es ähnlich nie gekannt, hob ihn weit über alles loſen und ſelbſtſüchtigen Geſchöpfes das leuchtende 
Irdiſche empor, und doch regte ſich's in den Bild der in Nacht und Nebel verſchwundenen 


Tiefen ſeiner Seele zugleich wie namenlos ſchmerz⸗ 
liche Furcht, daß es für die Wonne dieſes Augen⸗ 
blicks niemals eine Wiederkehr geben, daß ſie mit 
dem Verſchwinden jenes elenden Gefährts un⸗ 
wiederbringlich der Vergangenheit angehören würde. 

Langſam ging er denſelben Weg zurück, den er 
eben an der Seite der ſchönen Unbekannten ge⸗ 
macht. Jedes ihrer Worte ſuchte er ſich ins Ge⸗ 
dächtniß zurück zu rufen, und dann ſagte er ein⸗ 
mal über das andere halblaut jenen Namen vor 


0 


Briefe 
| on Seine Heiligkeit den 
Papſt 


von R. Grassmann 


ſind in Buchform erſchienen und 
zum Preiſe von 50 Pf. zu be⸗ 
ziehen durch 


R. Grassmann' Verlag 
in Stettin. 


| Nach auswärts werden die 
| Briefe nur gegen Vorausbezah⸗ 


— 


lung von 50 Pf. franko zu⸗ 
geſandt. 


Für die Familie des Klempner 
Kallweit in Grabow 


air gen ferner ein: 


C. F. St. 3 . 
Weitere Gaben nimmt gern entgegen 


Die Expedition. 


Die Leiſtung der Wirthſchaftsfuhren in Stettin Toll 
vergeben werden. Angebote mit der Aufſchrift: „An⸗ 
— auf Wirthſchaftsfuhren“ ſind verſiegelt bis zum 

1. Mai 2 eg — — — 2 — 

5 r eingehende e en unbe⸗ 
unt Buichlagerrit 14 Tage. Be x 
find gegen portofreie Einfendung von 0,50 
Beſtellgeld auch in 10 Pf und 5 Pf.⸗Poſtfreimarken 
vom Büreau⸗Vorſteher Krohn in Stettin, Karl 
ſtraße Nr. 1, zu beziehen. Königliches Eiſenbahn⸗Be⸗ 
triebsamt Berlin⸗Stettin. 


Bekanntmachung. 


Unter Bezugnahme auf die miniſterielle Bekanntmachung 
vom 10. Jun 1892, betreffend die Sonntagsruhe im 
Handelsgewerbe, ſowie unter Hinweis auf die im Anſchluß 
hieran erlaſſene diesſeitige Bekauntmachung vom 24. 
Juni 1892 (Extra⸗Amtsblatt vom 28 Juni 1892) 
beſtimme ich für den Stadtkreis Stettin folgendes: 

Die Beſtimmung unter Ziffer 1 Nr. 2 der 
diesſeitigen Bekanntmachung vom 24. Juni 1892 
(Extra⸗Amtsblatt vom 28. Juni 1892) wird 
für den Stadtkreis Stettin dahin abgeändert: 

Im Stadtkreiſe Stettin iſt in der Zeit 
vom 1. Mai bis zum 30. September jeden Jahres 
die Beſchäftigung von Gehülfen, Lehrlingen und 
Arbeitern im Handelsgewerbe, ſowie der Gewerbe⸗ 
betrieb in offenen Verkaufsſtellen und Komtoiren 
— Soun⸗ . Aung n 1. 

fingſttages) in den Stunden von 6 Uhr Vor⸗ 
mittags bis 1 Uhr Nachmittags mit Ausſchluß 
der Zeit für den Hauptgottesdienſt zuläſſig. 

Durch vorſtehende Anordnung werden 
die Beſtimmungen der Ziffer li und IV der 
obenerwähnten Bekanntmachung vom 24. Juni 
1892 nicht berührt. auch bewendet es für das 
Winterhalbjahr vom 1. Oktober bis zum 30. 
April jeden Jahres bei den Beſtimmungen der 
Bekanntmachung vom 24. Juni 1892. 

Stettin, den 15. Mai 1893. 


Der Regierungs⸗Präſident. 


reichen 


Vorſtehende Bekanntmachung bringe ich hiermit zur 
allgenieinen tuiß. 


Der Polizei » Präſident. 
Thon. 


Bekanntmachung. 


Zum Neubau des Rector⸗Wohuhauſes 5 
Abortes für die Schule an der Kakemerb aße (Weft) 
ſollen folgende Materialien int Wege öffentlicher Aus⸗ 
chreibung rergeben werden: | 

31,000 rothe Verblendſteine, 

9,000 gelbe Verbleudſteine, 
49,000 Hartbrand⸗Mauerſteine, 
111,000 Hintermanerungsſteine, . 
11,000 ausgeſuchte Hintermanerungsſteine beſſerer 


1.840 Sfr . 
2 F i edener Forme 
350 Stück 5 verſchi en, 


— — Cementſand 

53 Tonnen Stettiner 4 

Angebote ſind bis zum 6. — — 
10 Uhr im Stadtban-Burean, im Mathhauſe 
Zimmer 38, verſchloſſen und mit entiogcchenper —— 
ſchrift versehen, poſtfrei einzureichen, woſelbſt anch die 
Angebote in Gegenwart der etwa erschienenen Anbieter 
eröffnet werden. 


Aubert Gentz 5 , Bauhof 1 , W. K. 1 %, gebracht werden. 


lers nach Strafe und Hausnummer genau 
und zeichnen, und 


Peuſionat 


Edith von Neuem in deſto höherem und ver⸗ 
klärterem Glanze ab. 

Er zündete kein Licht in ſeinem Stübchen an, 
bevor er ſich entkleidete, denn er wollte den 
ſchlafenden Fritz nicht wecken. Der Mond, der in 
ſeinem Kampfe mit den ſturmzerriſſenen Wolken 
jetzt endlich Sieger geblieben ſchien, verbreitete 
Helligkeit genug in dem kleinen Raume und bei 
ſeinem Scheine ſah Rudolf mit einem Gefühl der 
Rührung, wie ſich die Züge des blaſſen Knaben⸗ 


antlitzes zu einem ſonnigen, glücklichen Lächeln 
verklärt hatten, während an den Wimpern ſeiner 
geſchloſſenen Augenlider ſchwere Thränen zitterten. 

„Er hat einen ſchönen Traum!“ dachte er, 
aber er ahnte nicht, daß dieſer Traum ſeine luf⸗ 
tigen, phantaſtiſchen Geſpinnſte vielleicht um 
daſſelbe holdſelige weibliche Weſen wob, deſſen 
ſüßer Reiz ſeine eigene Seele noch in der Er⸗ 
iunerung mit ſo hoher, jubelnder Freudigkeit 
erfüllte. 

8; 

Drei Tage ſpäter trug man das kleine Fräulein 
Scheibel zu Grabe. 

Eine Erkundigung bei dem Todtengräber hatte 
Rudolf Hellborn über die Zeit unterrichtet, da die 
irdiſche Hülle ſeiner Nachbarin an ihrer letzten, 
beſten Ruheſtätte gebettet werden ſollte, und ob⸗ 
wohl er einige ſeiner kümmerlich bezahlten Privat⸗ 
ſtunden deshalb ausſetzen mußte, ließ er ſich's doch 
nicht nehmen, trotz ſtürmenden Regens den ſchier 
endlos weiten Weg zu dem in Nixdorf gelegenen 
Begräbnißplatze zu machen. Daß ſich im Grunde 
ſeines Herzens dabei ſehr lebhaft die vermeſſene 
Hoffunng regte, der holdſeligen Fremden vielleicht 
noch einmal zu begegnen, ſuchte er ſelber ſich gar 
nicht zu verhehlen; aber er durfte ſich doch mit 
gutem Gewiſſen ſagen, daß dieſe Hoffnung keinen 
entſcheidenen Antheil gehabt an ſeinem Entſchluß, 
und daß er der freundlichen Dame ſicherlich auch 
dann die letzte Ehre erwieſen haben würde, wenn 


Er mußte lange an den Pforten des Todten⸗ſ aber als die erſten Schollen dumrf polterud auf 
hauſes harren, weil irgend ein reicher Mann mit] den Sargdeckel herabgefallen waren, ſteckte fie es 
vielem Gepränge, mit tönenden Leichenreden und] wieder ein und wandte ſich nach einem nicht ſehr 
ſchallender Muſik zu Grabe getragen wurde, und] freundlichen Blick auf Rudolf Hellborn und mit 
weil die Kirchhofsbeamten unter ſolchen Umſtänden einem majeſtätiſchen Neigen des hübſchen Köpfchens 
begreiflicher Weiſe nicht Zeit hatten, ſich um bie] ziemlich eilfertig zum Gehen. 5 eb 
Beerdigung eines ganz unbekannten und unbe) Der Kandidat war der Letzte, welcher die Be⸗ 
mittelten Fräuleins Scheibel zu kümmern. Als] gräbnißſtätte verließ. Als er zwiſchen den Hügel⸗ 
man ſich ihrer endlich erinnerte und als das große reihen dahinſchritt, ſchien es ihm plötzlich, wie 
Trauergefolge des reichen Mannes davongefahren] wenn er hinter dem dürren Zweigwerk einer 
war, um ſich bei einem ſolennen Frühſtück von winterlich kahlen Einfaſſungshecke die Umriſſe 
deu Anſtrengungen der Feierlichkeit zu erholen, einer raſch enteilenden, knabenhaft ſchlanken Geſtalt 

etwas in der Haltung 


nahm ſich der Leichenzug der kleinen Nähterin wahrnähme, und irgend 


nach all' dem voraufgegangenen Pomp freilich und den Bewegungen derſelben erinnerte ihn leb⸗ 


recht dürftig und armſelig aus; 


Kandidaten ſchritten nur Fräulein Roſine und die danken, n F verjted 
i der Kranken haben könnte, um dem Begräbniß der Nätherin 
fo barmherzig zuzuſehen, gleich wieder als einen ſehr thörichten 


mitleidige alte Frau, welche ſich 


während ihrer letzten Leidenstage ſo 
angenommen, hinter dem Sarge drein durch den 


denn außer dem haft an ſeinen Bruder. 


Aber er wies den Ge⸗ 
daß Fritz ſich auf dem Friedhofe verſteckt 


zurück, denn jener war ja um dieſe Stunde auf 


vom anhaltenden Regen aufgeweichten Lehmboden der Schulbank feſtgehalten, und es war noch nie⸗ 


des Friedhdfes. 


mals vorgekommen, daß er ſich durch eine Lüge 


Die junge Unbekannte, deren weiche Hand der von ſeinen Pflichten freigemacht hatte. — 


Dahingeſchiedenen die Augen zum letzten Schlummer 


Mit einer Verſtimmung, die er umſonſt abzu⸗ 


geſchloſſen, war nicht gekommen, und nur der ſchütteln ſuchte, und mit einem ſchmerzlichen Se: 
prächtige Kranz von Veilchen und blaßrothen fühl der Enttäuſchung im Herzen, ging Rudolf 
Roſen, der das Kopfende des Sarges ſchmückte, Hellborn heute ſeinem ſaueren und ſo wenig er⸗ 
gab Kunde davon, daß fie die arme Arbeiterin] tragreichen Tagewerke nad). Müde und niederge⸗ 
auch hente nicht vergeſſen hatte. Als man das] ſchlagen, unzufrieden vor Allem mit ſich ſelbſt, 
bretterne Häuschen, das erſte, das Amalie] kehrte er erſt um die achte Abendſtunde in ſein 


Scheibel auf Erden ihr eigen nennen konnte, in] Dachſtübchen zurück. 


jede Möglichkeit ſolcher beglückenden Begegnung 
von vornherein ausgeſchloſſen geweſen wäre. 


die gähnende Grube hinabſeukte, drückte Fräulein NE er 
Roſine zwar ein paar Minuten lang ihr feines, (Fortſetzung folgt.) 
angenehm duftendes Taſchentuch an die Augen 


Stettin, den 24. Mai 1893 
Bekanntmachung. 


Die Herſtellung der Entwäſſerungsanlagen in der 
großen Laſtadie von der langen Brücke bis zum Par 
nitz⸗Platze ſoll im Wege der öffentlichen Ausſchreibung 
vergeben werden. 

Die Verdingungsunterlagen ſind in den Dienſt⸗ 
ſtunden im Bureau der Tiefbau⸗Deputation einzuſehen, 
auch können Angebotsformulare daſelbſt gegen Zahlung 
von 30 „ bezogen werden. Angehote find bis 

Montag, den 5. Juni er., 
Vormittags 10 Uhr 
im Rathhauſe Zimmer Nr. 4 einzureichen. ; 
Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. 


Bekanntmachung. 


Die Gemeinde - Einforimenjtener = Liften der Stadt 
Stettin für das Etatsjahr 1893/94 — d. h. diejenigen 
Liſten, in welchen die Perſonen verzeichnet ſtehen, 
welche nach einem Einkommen von nicht mehr als 
900 Mark veranlagt und deshalb uur gemeindeſteuer⸗ 
pflichtig find — liegen vom 26. Mai bis einſchließlich 
9. Juni d. Is. im Rathhauſe, Büreau der Steuer⸗Ver⸗ 
waltung, Zimmer Nr. 9, während der Dienſtſtunden 
öffentlich aus. 

Berufungen gegen die veranlagte Steuer 
müſſen binnen 9 Wochen nach beendeter Aus⸗ 
legung, alſo ſpäteſtens bis zum 8. Juli d. Js. 


einſchließlich, ſchriftlich Unter An⸗ 


gabe der Steuer⸗Num⸗ 


Mer bei der Beranlagungs - Kommifjion 
des Stadtkreiſes Stettin im Nathhanfe an⸗ 


Später ein⸗ 


gehende Berufungen 
werden 


beſtimmungs⸗ 
mäßig ohne Weiteres 
zurückgewieſen werden. 


In den Berufungen iſt die Wohnung des 3 
u bes 
au m anzugeben, ob dieſelbe im 
Vorder⸗ oder r wie viel — 
hoch belegen iſt, bei Aftermiethern auch der Name 
des Vermiethers hinzuzufügen. Die ſachgemäße Be⸗ 
gründung der Berufung erfordert den ausdrücklichen 
Beweisantritt über die behauptete Ueberbürdung; für 
Arbeitnehmer insbeſondere auch die Bezeichnung 
ihrer Arbeitgeber und deren Wohnung. 
Stettin, den 24. Mai 1893. 


Der Magiſtrat, 
Abtheilung für die Steuer⸗Verwaltung. 


Bekanntmachung. 

- Bredow, den 16. Mat 1893. 
„Die diesjährigen letzten öffentlichen Impfungen 
finden zam Sonnabend, den 20. und 27. Mai und 
3. Juni d. Is., Nachmittags 5 Uhr, in der hieſigen 
Brauerei ſtatt. 

Die Eltern, Pfleger und Vormünder impfpflichtiger 
Kinder und Wiederimpflinge, ſoweit dieſe noch nicht zu 
einem Impftermin geladen ſind, haben dieſe in einem 
der obigen Termine dem Herrn Impfarzt zur Vor⸗ 
nahme einer Impfung bei Vermeidung der geſetzlichen 
Strafen zu geſtellen. 


Der Gemeindevorſteher. 
Noetzel. 

Bekanntmachung. 

Die im hieſigen Kreiſe Flatow des Regierungsbezirks 

arienwerder, unweit der Stadt Krojanke, belegenen 
zum Königlich Prinzlichen Familien⸗Fideicommiß ge 
hörigen Domänen Buntowo mit einem Areale von rund 
480 ha und Smirdowo von rund 630 ha werden auf 
den Zeitraum vom 1. Juli 1894 bis dahin 1912 am 
Mittwoch, den 28. Juni cr., Vormittags 11 Uhr, im 
hieſigen Geſchäftszimmer öffentlich meiſtbietend ver⸗ 
pachtet. Die Pachtbedingungen können im Bureau ein: 
geſehen und auch gegen Copialien bezogen werden 
Zur Uebernahme der Pachtung der Domäne Buntowo 
iſt ein Vermögensnachweis von 60,000 Mark und für 
Smirdowo ein ſolcher von 75 000 Mark erforderlich, 
welcher vor dem auberaumten Verpachtungsterminc 
durch ein Atteſt des Kreislandraths oder der Steuer⸗ 
verwaltungsbehörde oder auf ſonſt glaubhafte Weiſe 
dem unterzeichneten Amte nachzuweiſen iſt. Das Pacht⸗ 
gelderminimum für Buntowo beträgt 9000 Mark und 
für Smirdowo 12,800 Mark. 

Flatow, Weſtpr., den 22. April 1893. 


Königlich Prinzliches Nent⸗Amt. 


Bri mn gmann. 


Trinkanſtalt 
natürlicher Mineralbrunnen 
Frütz'ſche Conditorei, 
inmitten der Anlagen. 


Brunnen⸗ und Molkenkur. 
Kankaſiſcher Kefyr. 


Trinkzeit 6—8¼ Morgens. 

Th. Zimmermann. 
u. Haushaltungsſchule für 
Töcht geb. Stände, Hohen⸗ 


Beſondere und allgemeine Bedingaugen liegen eben» zolleruſtr. 9, 1. Peuſionärinnen (auch ſchulpfl. 


daſelbſt zur Einſicht und Unterſchrift aus. 
Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 


Miſſionsfeſt 


des Stettiner Hülfsbereins für Gofmer-Mifjton 
in Stettin, Schlohfirde, am Dienftag, 30. Mai, 
4 ihre Nr der BITEN CT Beyer -— 
Hoheumo ter, früher Gogner⸗Miſſioxar) mit einer 


Machfeicr 7 Uhr N. in der alten Liedertafel, Guſtav⸗ 
dolfſtr. 11; in Meſſenthiner Waldhalle am Mitt: 
woch, 31. Mai, 3 Uhr N. (P. Beyer — Hohenmocker 
une. Supldt. Hoffmann — Frauendorf). 

Aae der Schiffe 12 ½, 1, 1½ Uhr Mittags. 


Brandt, Konſ.-Nath. 


ckfahrt 8 Uhr N. 


ruhiger Aufenthalt, 


ädch.) find. jederz. Ir. Aufn. u. gute Pflege. Ge⸗ 


legend. z. gründl. Erler. d. Haush. f bürg. Küche, 
Schneiderei, Wäſche⸗ u. Maſchinenäh. feine u. prakt. 
Handarb geſell. Form. A. Wunſch wiſſenſch. u. niit. 
Jorlb. Peuſ⸗Pr. mäß. N. d. d. Vorſt. L. Pfalzgraf. 


EEE TEE ERBETEN TER 


liötel „Kurhaus Luisenbad‘, 
Tual i. Thür. 


Wald, zwischen Eiſenach und Rubla gelegen, Vahn⸗ 
ſtation Wutha-Muhla, Poſt, Telegraph, herrlicher, 
böchſter Comfork. Dampfheizung, 
clektr. Beleuchtung, Bäder, Arzt, Penſionspreis 350 % 


Zimmer von 150 an. Vor⸗ und * Ermäßi⸗ 
n ©. Scharr. 


2 Proſnecte durch die Direftio 


Rennen zu Stettin. 


Sonntag, den 28. Mai d. J., 
— Nachmittags 4 Uhr, 
hinter Torney an der alten Kreckower Landſtraße. 


1 Hürden⸗Rennen und 5 Steeple⸗Chaſen. 


Vorverkauf von Eintrittskarten und Programmen in Stettin bei Herrn 
Gustav Toepfer, Kohlmarkt 12—13, bei Herrn Friſeur Werner, 
Louiſenſtraße 18, bei den Herren Lindau & Winterfeld. Breite⸗ 
ſtraße⸗ und Paradeplag-Ede, im Münchener Bürgerbräu am Kenigsthor 
und bei Herrn C. A. Meyer Nachf., Cigarrengeſchäft, Reifſchläger⸗ 
und Moltkeſtraße. 


Wähler-Verſammlung 


am Freitag, den 26. Mai, Abends S Uhr, 
im großen Saale des Konzerthauſes. 
Der Kaudidat der konſervativen Partei, 


Herr Generallieutenant 3. D. 
von Heydebreck 


wird über die Militärvorlage und die politifche und wirthſchaft⸗ 
liche Lage ſprechen. 


Der Vorſtand des konſervativen Vereins. 
Bekanntmachung. 


Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß die Ausgabe neuer, 
mit dem Weihnachts⸗Termin 1893 beginnender Zinsſcheinbogen 
zu den 3½ % oſtpreußiſchen Pfandbriefen vom J. Juni 1803 al 
von unſerer General-Landſchafts⸗Kaſſe, der Reichsbankhauptkaſſe in Berlin und 


den Reichsbankhauptſtellen in Leipzig, Cöln und Hamburg bewirkt 


werden wird. 

Die Zinsſchein⸗Anweiſungen (Talons) find von den Inhabern mit doppelten 
Verzeichniſſen einzureichen. Formulare zu den Verzeichniſſen können bei uns, ſowie 
bei der Reichsbankhauptkaſſe in Berlin und den Reichsbankhauptſtellen in 
Leipzig, Cöln und Hamburg in Empfang genommen werden. 

Königsberg, den 1. Mai 1893. 


Oſtpreußiſche General-Landſchafts⸗Direktion. 


Bon 
7 


Bad Wildungen. 


ge Georg-Bietor-Ouelle und Helenen⸗Quelle ſind feit ＋ bekaunt durch 
unübertroffene Wirkung bei Nieren-, Blaſen⸗ und Steinleiden, bei Magen- und Darmkatarrhen, 
ſowie bei Störungen der Blutmiſchung, als Blutarmuth, Bleichſucht u. ſ. w. Der jährliche Verſand aus 
genannten Quellen hat 670,000 Flaſchen überſtiegen. Aus keiner der Quellen werden Salze gewonnen; das 
im Handel vorkommende angebliche Wildunger Salz iſt nur künſtliches Fabrikat. Anfragen über Bad 
und Wohnungen im een und Europäiſchen Hofe ig: . 

Die Juſpektion der Wildunger Mineralquellen⸗Aktien⸗Geſellſchaft. 


Ba d IImenau 


; im Thüringer Walde; 

Klimatiſcher Kurort und Sommerfriſche. Waſſerheilanſtali, Kiefernadel⸗, künſtliche, Mineral: und hudroelectriſche 

Bäder, Elektrotherapie, ſchwediſche und deutſche Heilgymnaſtik, Maſſage, Diätek⸗ und Terrainkuren. Aerzte: 

Sanitätsrath Dr, Freller, Direktor der Waſſerheilanſtalt, Sanitätsrath Dr. Ilassenstein, Sanitäts- 
rath Dr. Sorge und Dr. Miehael. Auskünfte ertheilen 


der Magiſtrat, die Badedirektion und das Badekomité. 


Klimatischer 
Luftkurort 
Berner Jura, Schweiz | I 2888 ling em 


500 m über dem Bielersee, am Fusse des Chasseral, Südseite, 900 m über Meer, 

Grosser Waldpark, reizender Naturpark, mannigfaltige Sparierränge. Bäden und 
Douchen; neue Einrichtungen für Hydrotherapie Massage Heilgymnastik, 
elektrische Behandlung, Mineralwasser, Molken und Ziezenmilch. 
Dirigirender Art: Dr. med, Miniat aus Montreux, 

Ausgedehnteste Fernsicht anf die Alpenkette, Montblane bis Säntis, Bieler- Neuenburger- und Murtenser, 
Drahtseiilbahn — Post, Telegraph, Telephon und Gas, 

Mässige Preise, Prospektus gratis, 


Albert Waeliy, Eigenthümer. 


Bad Su derode aan Harz. 
Soolbad und bewährter klimatischer Kurort. 


Station der Gifenbahn Quedlinburg⸗Suderode⸗Ballenſtedt. Vorzügliche Lage in einem schönen, geſchützten. 
von allen Seiten fait geſchloſſenen Thalleſſel, numittelbar am prachtvollſten Nadel⸗ und Laubholzwalde. 
Mittelpunkt ſämmtlicher Harzvartien. Bewährte Soolqnelle. Mediz Bäder aller Art. Electrieität 
und ſſage unter ärztlicher Leitung. Arwendung des geſammten Kaltwaſſer⸗ Heilverfahrens. Seit 
1 1895 Gebiras- Quellwasserleitung. Billige Preiſe otheke am Orte. 

ae: Dr. Weihl, Dr. Wallstab, Dr. Pelizaeus, letzterer Beſiher einer Kur⸗ 
und Waſſerheilanſtalt. Proſpekt und nähere Auskunft durch die 


Bade-Verwaltung. 


Die 


Station der 


Höhe 
Thüringer Bahn. 530 Meter. 


dung zu ſetzen. 


Kurort Grund am Harz 
W. Römer's Hotel Rathhaus 


(altbewährt) mit Parkvilla und neuer Villa. Billige 
Penſion bei längerem Aufenthalt. Omnibus am Bahn⸗ 
hof Gittelde-Grund. 


Sommer⸗Aufenthalt für Damen. 
Mühlhag, Untermaßfeld b. Meiningen. 
Penſion 75 Mk monatlich ohne Getränke. 


a lente 
J. Brandt & GW. v. Nawrocki, 


Berlin W. Friedrichstrasse 78. 


Stettiner Handwerker-Ver in, 


Heute Abend: Ber Probe zum 50. Stiitungsfeit. 
Das Erſcheinen ſämmtlicher Herren Sänger iſt er⸗ 
forderlich. Der Vorſtand. 


Evangelischer Arbeiter⸗Vreil. 


Sonntag, den 28. d. Mts., Nachmittags 4 Uhr, 
im Diek o w' ſchen Lokale, Grabow, Breiteſtraße 
Nr. 17a: Familien⸗Verſammlung. Gäſte können 
durch Mitglieder eingeführt werden. 


Jorddentscher Lloyd, 


Bremen. 
Schnelldampferfahrten 
naoh Newyork 


von Bremen Dienstags und Samstags, von 
Southampton Mittwochs und Sonntags, 
von Genuss via Gibraltar zweimal monatlich, 


Postdampferfahrlen 
—| nach Baltimere 
FRE ARE 


2 


von Bremen jeden Donnerstag. 
— . — — 
l nach Südamerika 
DDr 
von Bremen jeden Samstag, von Ant- 
werpen jeden Mittwoch. 


— nach Ostasien 


v Bremen über Antwerpen, Ssouth- 
ampton, Genua, Neapel alle vier 
Wochen Mittwochs, 


—— nach Australien — 
I D D eee 
v. Bremen über Antwerpen, South- 


ampion, Genua, Neapel alle vier 
Wochen, Mittwochs. 


Nähere Auskunit ertheilt 


Norddeutscher Lloyd. 


Bremen, 
und 


Mattſeldt & Friederichs, 
Stettin. Bollwerk 36. 


Du Sonderfahrt 


am Sonntag, den 28. Mai cr., 


nach Swinemünde und zurück 


per Dampfer „Der Kaiser“. 
Abfahrt 4 Uhr Morgens. 
Rückfahrt 6 Uhr Abends. 
Preis 1, Platz AL 3,09, II. Plag % 1,50. 
J. F. Braeunlich. 


— 


Sonderfahrt 


am Sonntag, den 28. Mai er., 2 ‘ 
nach Misdroy (Laatziger 
Ablage) und zurück 
per Dampfer „MISsdroy“. 
Abfahrt 6 Uhr Morgens. 
Rückfahrt 6¼ Uhr Abends. 
Preis I. Plaß % , 1. Ping u 1.50 
J. F. Braeunlich, 


— 


Eine Gutsbesitzung, 


fruchtbarer Boden, aus einem oder mehreren Gä- 
tern bestehend, im Werthe von 300,000—400,000 
Thalern, suche zur Capilalanlage zu kaufen, 

Geschätzte Offerten, doch nur von Besitzern, 
sub J. U. 348 befördert Rudolf Mosse, 
Magdeburg. - 


Complelte mafchinelle Einrichtung 


einer 


Stärfe: und Zucker: 
Fabrik 


mit Ausnahme der Dampfanlage jofort einzeln oder 
en blcc zu verkaufen. 


Shenbafeföit find schöne helle Fübrikräume, 


paſſend für jeden Fabrikationszweſg eventl. mit Dazupf⸗ 
kraft, berrſchaftl. Wohnung mit Garten und Stallenig 
per 1. Juli zu vermiethen. 


Lage 15 Minuten vom Bahnhof an ſchiffbarer Oder. 
ectanten belieben ſich mit mir direct in Verbin⸗ 


J. Junker, Freienwalde a. D. \ 


esl 


41 68 813 62 82 68043 (3000) 59 82 129 214 
335 501 93 814 15 33 59 (15000) 909 37 94 99 
69032 155 61 501 34 609 (1500) 66 (300) 87 
800 932 76 

70019 88 310 24 47 (1500) 481 505 605 761 
831 51 74164 (500) 82 (500) 261 58 371 424 507 
24 89 676 755 95 958 72008 40 47 73 465 518 
54 57 77 (300) 885 907 42 23172 337 437 500 
869 979 74161 79 279 308 64 439 98 541 53 
623 68 (1500) 821 37 939 63 65 73 83 25184 
96 350 94 464 562 84 715 941 51 76188 
313 482 563 73 747 (300) 48 814 68 974 
0 27101 222 (300) 29 537 54 762 813 78034 96 

221 (3000) 361 (1500) 553 94 610 79 734 (3000) 
884 29029 53 254 339 548 653 60 (500) 

80061 (3000) 62 80 107 248 435 95 550 84054 
(500) 163 96 238 358 449 604 733 74 877 988 


f N 106 Kilometer vom Bahnhof Groß⸗Rambien der Stettin⸗Vanziger 

Damilten⸗ Anzeigen aus anderen Beitungen. Bad P olzin, Eiſenbahn in einem höchſt romantiſchen Gebirgsthal, am Eingang 
Geboren: Ein Sohn: Herrn Paul Preußle a in die ſogenannte „Pommerſche Schweiz“, altbewährter minera⸗ 
[Bartoſ. Eine Tochter: Herrn G. Wendt [Greifs⸗liſcher Kurort. Starke Eiſenſäuerlinge Trinkquellen, ſehr kohlenſäurereiche Stahl⸗ und Soolbäder (nach Lipperts 
wald Methode), Fichtnadel⸗, Moor⸗ und elektriſche Bäder, elektriſche Apparate, Maſſage, friſche Bergluft. 2 Kurzeit 
Verlobt: Frl. Lonife Herud mit Herrn Carl Lade vom 15. Mai bis 15. September. an Außerordentliche Erfolge bei Blutarmuth, allgemeinen Schwäche⸗ 
IGreifswald⸗CharlottenburgJ. Frl. Luiſe Müutzlaff mit zuſtänden, Nerpenkrankheiten, chroniſchem Rheumatismus, Frauenkrankheiten, Badehäuſer Marienbad, Friedrich⸗ 
Herru Max Laarß [Swinemündel. Wilhelmsbad, Johannisbad, Victoriabad, Louiſenbad. Volle Penſion incl. Wohnung von 24 bis 36 Mark 
Geſtorben: Frau Thereſe Häffs, geb. Schünemann wöchentlich. Nähere Auskunft durch die Herren Sanitätsrath Dr. Bechert, Sanitätsrath Dr. Lehmann, Dr. 
Hagen b. Wollin]. Frl. Eliſe Kath bel! Frau Deetz, Dr. Eckert, Dr, Schmidt, Dr, Jacobi, Kirschner und durch die Bade-Commiſſion, z. H. des 
Margarethe Ebner, geb. Duhr [Stettin]. Herr Carl Bürgermeiſters von Polzin. 


Riedelmaun I Colberg]. — eee 2 2 . 
| C. Zr weleineky, Roßmarktſtraße 18, 
empfiehlt als ganz beſonders preiswerth: 
Fertige Scheuertücher: 


Zahnatelier 


eingerichteter Schnelldampfer: ab Stettin nach Copen- 
magen, Christiana SD. „M. G. Melchior“ 
jeden Dienſtag 1½ Uhr Nachmittags. 
Nach Copenhagen, Gothenburg 
SD. „Aarhuus“ und „Dronning Loviſa“ 
jeden Montag und Freitag 1¼ Uhr Nachm. 
Hin- und Retour⸗, ſowie Rundreiſe⸗Billets zu 
ermäßigten Preiſen. 2 
Güter zu billigſten Frachten nach allen Plätzen 
Skandinaviens. 


Fernſprech⸗Anſchluf Ner. 572, 
30 ½0⸗Flaſchen Bairifch Tafelbier für Mk. 3,00 0 liefere frei 
30 Ho Flaſchen Dopp.⸗Malz⸗Bier. für Mk. 3,00 J ins Haus. 
Gleichzeitig empfehle Braunbier, Weißbier u. Malzbier in Gebinden. 
Otto Fleischer. 


„Schön ist der Mann nur mit kriftigem Barte“ 
Aufsehen erregender Erfolg von Dr, med. Gerold’s 


dRinin- Buard- Heede. 


Selbst bei gänzlicher Bartlosigkeit schriftliche Garantie 
für unbedingte Rückzahlung bei nicht vollem Erfolg. Völlig un- 
schädlich. Disereter Versandt, Flasche % 3,20, gr, Fl. % 4,80. Marken angenommen, 


N Unentgeltlich erhät jeder Käufer einer gr. Flasche Haarproben mikrosk- 


opisch untersucht und ärztlichen Rath. 


Dr. med. Gerold’s Haarnährstoff 


NN Promenadeufahrt 
per Dampfer „Martha“ 


nach 


Bodenberg. 


3 
u 


Abfahrt Morgens 8 Uhr vom Dampfſchiffs⸗ b == 50 unilbertrofen = erg a Erhaltung kräftigen gesunden Haar- 
wu s 0 2 At 3,50, gr. F 8 2 F i . 
Vega in Stettin circa 12 Uhr Mittags. a Dr z Gerold & Co. f "München Hygienische 
+ C. Koehn. 0 29 Präparate. 


FEET 


Doering“ Seife * Eul 


In Greifswald (Univerſität und Gym naſium) iſt ein 
freundl. Haus (7 Zimmer) ca. 300 [IM. Garten zu 
verkaufen. Preis 12,000 % Anzahlung 3000 % 
Näheres (Zeichnung) durch Ww. Wiesenthal, 
Greifswald, Bahnhofſtraße Nr. 30. . 


S Base Tao 
Meyer's Lericon für 80 Mark 
verkäufl 4. (ueneſte vollſtänd) Auflage, 17 neue ele⸗ 
gante Bände komplett. D. K. poſtlagernd Labes. 
Gummi-Artikel 
bester Qualität versendet die Gummiwaaren-Fabrik 


Leopold Sehüssler, BerlinSW,,Anhaltstr5,A, 
Preisliste gratis und franko, 


der 


eine in Qualität unübertroffene, äußerſt geläuterte, neutrale Toilette-Seife ohne Laugenüberſchuß 
oder ſcharfe Ingredienzien. 1 

Erhöht und erhält die Schönheit der Haut, verfeinert den Teint, 
beſeitigt alle Hantunreinigkeiten und wirkt in allen Fällen belebend und anregend auf die 


Funktion der Haut. 
Entgegen faſt allen anderen Toilette⸗Seifen abſolnte Unſchädlichkeit auch bei 


tagtäglichem Gebrauche. 
kein vorzeitiges Altern, keine gesprungene Haut oder geröthete Hände. 


Vorzügliche 


Koch- u. Speife-Schoholaden 


von 1 % per Pfd. an aufwärts, garantirt rein, 


Deutſche Schokolade p. Pfd. 1,60, 
Deutſcher Kakao p. Pfd. 2,40 M., 


Uxsentbehrlich für die Damen- Toilette. 


Ihrer Milde wegen zum Waſchen der Säuglinge und Kinder, ferner auch Per: 
ſonen mit Nusserst empfindlicher Haut ärztlich empfohlen. 
Doering's Seife mit der Eule iſt bei billigſtenm Preiſe, nur 40 Pfg. pro Stück 


die beste Seife der Welt. 


2 Als Kennzeichen iſt jedem Stück ächter Doering's Seife nuſere Schutzmarke, die Eule, 
aufgeprägt, daher die Benennung „Doering's Seife mit der Eule“. 
ns In haben in ſämmtlichen Parfümerien, Droguerien und Colonialwaarenhand⸗ 
gen. 


Seca 


E Dr. Thomson's geruchfreies, 
== Depilatorium in Pulver, 
7 zur ſofortigen Entfernung von Haaren an Stellen, wo man ſolche nicht wünſcht. — Dieſes 
Mittel iſt vollſtändig unſchädlich für die Haut. 
Büchſe 2 Mark. 
In Stettin zu haben bei: Fr. Menzel, Roßmarkt 18/19. 


1 Ein Hypothetenbrief, welcher für den Finder gar 
Krebse 


keinen Werth hat, verloren gegangen. Gegen Belohnung 
kauft jedes Quantum II. Blum; abzugeben in d. Exp. d. Bl., Kohlmarkt 10. 
Krebshandlung in Eichſtätt, Bayern. ZZ ZZ [| 


ERBERBEBEEBER 


leicht löslich, kräftig und rein im Geſchmack, 
empfehlen 


Theodor Hildebrand c Sohn, 


Hoflieferanten Sr. Maj. des Königs, 
Berlin C., Stettin, Kohlmarkt 2. 


Jauchepumpen 
aus imprägnirtem Holz. 
(Gebrauchsmuſterſchutz Nr. 10926.) 
Preis 18 Mark. Leiſtung ca. 250 Lir. pro Minute 
Einzige Pumpe, unübertroffen an Leitungsfähigkeit. 


Danerhaftigkeit, eiufache Conſtruction, billiger Preis ꝛc. 
Jeder Landwirth verlange Proſpecte. 


Klings, 


ec 


80 


® 


0 „ N : 
Grottkau⸗Woiſſelsdorf i. Schl. F. Reinke's Garten. der 4. aufe fie ee ene eee 
5 om 25. ai, 


(F. Marx), Gutenbergſtr. 
Freitag, den 26., und Sonnabend, den 27. Mai 1893: 


Gr. Extra⸗Coneert 


von der I. ſächſiſchen Berg⸗Capelle (in Uniform). 
Muſikdirektor: F. Schmolling. 

Im Programm unter Anderem: Die Deutſchen vor 
Paris, kriegeriſches Tongemälde v. A. Treuchler. 
Marſch a. „Freund Fritz“ v. Mascagni ze. 

Anfang 4 Uhr. Entree 20 Pfg. 
Von 8 Uhr ab Schnittbillets a 10 Pfg. 


„ 9 ” 
Kotz’s Garien, 
Gutenbergſtraße. 

„Heute, Freitag, den 26. Mai: 


Gr. Frei Concert 


(Strelehmusik), 
ausgeführt von der ganzen Engelhardt'ſchen 
Kapelle. Direktivn: Carl Enge hardt. 
Anfang 4 Uhr. ik 
Hierzu ladet freundlichſt ein 
©. Kotz. 


= | 


| nnen & dembl Mai 1898; m £ ( 
Brief-Gassetten 9 6. Enſemble⸗Gaſtſpie 


des Geſammt⸗Perſonals des 
ſowie 10 


Berliner Reſidenz- Theaters. 
18 Karten-Cassetten, 


Novität! . Zum 3. Male: Novität! 
Familie Pont-Biquet. 

1 ganz neue Muſter, 

ö empfiehlt in größter Auswahl 


Schwank in 3 Akten von A. Biſſon. 
R. Grassmann, 


Die Nummern, bei deuen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 210 Mark. 
Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Ziehung. 

8 130 242 388 697 703 (300) 51 (3000) 816 
1036 44 235 320 (1500) 43 747 62 847 936 84 
2010 18 217 48 76 341 58 90 511 83 612 814 39 
3291 396 407 823 931 59 4067 109 84 201 2 80 
318 443 46 551 643 740 5205 346 430 613 723 
50 54 866 (300) 93 974 6191 581 609 728 44 
52 70 910 2039 (5000) 121 203 80 372 671 77 
899 928 8203 566 726 881 9105 217 326 37 
504 63 610 800 956 60 72 (3000) 

14114 395 430 53 651 78 (300) 728 820 14159 
93 237 324 97 440 516 57 732 970 12021 51 188 
98 379 99 432 51 66 77 81 83 535 81 778 883 
13309 (3000) 463 522 634 722 888 920 85 1.4086 
186 330 592 817 87 910 12 43 15350 623 46280 
(300) 316 439 596 609 766 87 938 47049 240 
53 74 506 54 748 84 846 947 (500) 18091 


MHͥRñn | 
I AIIHRUxHL! 


Bestes Kindermehl der Gegenwart. 


Un übertroffen auch als Stär- 
kungsmmättel für Reconva- 
lescenten und Personen mit 
schwacher Verdauung. — Ueber- 
all zu haben à Mk, 1.20 per Büchse. 


964 19138 69 220 25 304 635 (300) 825 
(300) 61 

20098 159 88 234 39 596 752 63 830 52 99 
914 21330 63 76 447 61 87 503 70 (1500) 629 
57 742 74 22101 85 442 516 681 771 23067 
92 196 273 449 537 (300) 42 50 661 807 87 96 
902 35 24185 410 25 63 66 (1500) 643 708 878 
25047 49 (1500) 94 192 372 415 58 83 519 784 
865 946 57 2180 204 420.598 627 722 33 920 
(1500) 67 22081 (1500) 92 190 218 313 40 562 
83 897 28293 364 81 469 89 553 634 69 939 
29032 80 92 159 206 438 
38 927 


(3000) 416 18 40 564 791 97 826 34 901 32044 
509 443 600 715 827 59 75 974 33149 57 91 
215 90 566 93 98 627 93 710 33 50 813 (300) 68 
957 63 34012 19 42 96 (1500) 165 275 472 581 
710 885110 53 505 (500) 612 14 907 27 36036 


Anfang 7½ Uhr. Gaſtſpielp reiſe. 
5 Uhr: Großes Gartenfreiconcert. 
80 Sonnabend, 27. Mai 1893: 


7. Enſemble⸗Gaſtſpiel 


75 444 585 663 711 38 (300) 851 

40270 460 633 38 55 786 921 39 41033 
39 222 32 326 825 41 918 66 94 
42006 19 142 213 91 354 410 63 591 (1500) 067 


88240 


Kohlmarkt 10. li des Geſammt⸗Perſonals des 
7 ? 269 350 479 552 600 1 2 13 79 776 879 44314 
—— a mar e re e Lone a 
f K . — 2 € 565 5 1 0 928 
Stargarder Im Pavillon. 


74 715 829 59 48058 80 109 395 (300) 


Sonntag: Gum 1. Male!) 


Firma Nondinot. 


Elysium-Theater. 


Seifen⸗ Niederlage 
(M. Ehrenberg), 
Fiſchmarkt 8— 9, 


8 empfiehlt 
gone u. gelbe Talgforııfeife la Pfd. 20 5,5 Pfd. 0,90%, 
eſte ausgetr. Hausſ.! a Pfd. 0,35 , 5 „ 1,60, 


907 31062 74 96 148 262 456 80 557 625 717 
26 70 986 52015 191 340 553 696 33116 42 
333 79 434 72 82 83 546 611 18 764 826 41 54021 
112 64 75 234 43 392 94 470 536 704 55326 43 


131003 (500) 50 82 157 78 289 


547 80 729 91 801 224 49 312 37 401 68 
(300) 55 949 89 182201 60 367 69 651 779 870 
30091 240 450 792 94 977 78 31090 237 352 977 188078 115 (500) 29 200 348 504 93 761947 86 188007 29 40 


von Ola. sr em, v. Deb. 1,70, Städt 016. | Dual 8 au. p. Dub. 3,10, Stück 0,20. 82008 95 157 378 80 84 491 570 632 745 5e 
9 5 i „% „4710 „000, a 270. „ 0,25. 6500) 74 836 38 57 66 963 84 83085 166 84 263 
Trau Margarethe Hüttner — 1 % + „ I > 9285 „ IV: % „ „3,50, „ 0,80. 88 97 313 561 780 837 900 10 84021 223 368 
ge 50 „ . i TR 438 617 32 81 734 801 49 86 908 76 85008 15 
Grüne Schanze 15, parterre. Dual, V Prima Parchendtuch, e em. p. Ded, 3,70, St. 0,83. 205 318 35 534 644 808 80 943 86000 (300) 60 
- Scheuertuch vom Stück: 106 235 413 39 (5000) 567 606 859 69 (80000) 
Qual. 1: 1 Stück v. 20 Meter 3,60, 1 Meter 0,20. | Qual. IV: 1 Stück v. 20 Meter 6,80, 1 Meter 0,37. 82011 83 121 32 882 436 608 14 42 (500) 63 64 
i r 10407 „ e „ X: 72 „ : „ „ „ 9,20, „ 0,50. 82 934 80 89 88039 368 72 414 561 619 49 746 
Passagier- 2 ICC ee e e 309 69 9 

hip — 55 SIERT 473 556 832 46 966 . 
pP ostdampfschill fahrt FT 1282 2 90065 116 25 236 390 (1500) 417 (3000) 54 
N Er ; * f = 0 822 44 94096 110 94 224 327 32 58 67 
vermittelſt nachſtebender hoch elegaut mit allem Comfort ivoli Ir Der Si. 5 4 F IL hof. 10 6755 351 6500 a 200 8 42 (4500) 


948 58 93125 61 75 232 378 522 848 80 94313 
(500) 546 620 814 95077 202 16 67 79 301 39 


582 627 722 41 93 827 99 981 96057 173 (300) 


209 384 442 561 65 601 81 954 92081 268 554 
(300) 604 24 796 809 907 73 98153 329 80 613 
76 713 833.969 99022 89 282 420 80 511 621 94 
794 937 63 79 


100013 40 394 57 420 78 584 618 798 


810 87 19011 49 394 699 729 78 849 914 46 77 


102059 188 309 (300) 96 400 731 79 836 986 
103096 63 233 90 512 745 78 891 932 104124 


65 81 93 237 71 369 488 538 855 63 94 105017 
93 (1500) 302 439 43 92 (3000) 576 (500) 80 801 


106044 81 277 300 415 57 95 709 11 92 777 848 
56 402025 260 67 97 342 73 84 669 834 62 85 


959 408252 69 (3000) 530 51 633 772 78 806 


(500) 90 955 109085 121 206 93 98 348 67 400 56 
61 533 45 780 81 856 

110011 68 186 240 427 56 (3000) 596 53 661 
704 5 811 (300) 976 444136 78 99 292 80 (300) 
405 633 772 813 99 902 (300) 412105 (500) 236 
385 95 425 51 86 547 99 656 95 704 17 113226 
364 78 443 504 852 935 144127 327 41 512 23 34 
693 728 68 826 80 82 115032 48 113 644 
148074 99 115 42 200 366 99 (500) 549 
647 738 (1500) 56 65 893 985 93 17138 (1500) 
61 87 209 385 (300) 571 889 955 448100 216 
59 345 58 533 37 652 77 78 94 751 78 893 914 
71 149087 177 84 355 (1500) 501 (500) 70 628 
65 716 974 

120004 13 87 192 223 346 70 88 588 722 847 
91 900 421022 59 107 346 459 518 39 783 815 
34 (10000) 69 976 122122 59 220 345 458 (1500) 
86 507 (500) 603 67 84 710 14 (3000) 864 91 
423002 137 78 211 19 89 331 73 479 630 35 840 
124027 32 325 408 78 621 90 831 975 82 125002 
24 122 (3000) 233 394 611 723 31 79 (3000) 817 
50 911 926021 121 (500) 218 37 647 52 896 
954 122043 (1500) 82 112 34 84 249 482 582 86 
685 799 834 927 128006 (500) 84 103 9 21 408 
533 607 26 897 956 72 73 90 129134 88 346 62 
403 38 714 898 N 

130085 148 63 247 308 529 652 767 904 

441 62 87 576 

85 (300) 97 667 132025 30 46 176 (500) 94 347 
(300) 81 618 78 91 735 812 950 433078 90 217 
96 (500) 322 75 411 48 79 (3000) 605 26 99 793 
951 62 84 434192 373 (300) 78 448 659 97 745 
920 84 135125 54 208 78 342 56 58 414 628 33 
83 88 779 90 869 979 136056 119 242 580 88 
706 (3000) 923 432024 39 77 (3000) 171 416 42 
97 521 95 655 82 774 92 035 138019 21 60 171 
273 323 22 484 594 642 62 139142 387 (300) 
466 85 687 860 911 19 44 

140033 48 160 (500) 503 681 723 40 87 (500 
815 59 85 982 444121 309 45 584 87 645 (500 
952 (1500) 53 59 442011 178 422 80 801 80 
143030 347 406 27 30 73 99 658 916 444075 
138 288 364 70 439 (1500) 571 734 75.887 922 
28 145013 15 76 165 90 403 (3000) 25 539 64 
602 819 26 448045 148 85 497 521 30 (300) 63 
(1500) 234 79 794 807 59 933 (3000) 449015 70 
78 129 226 31 43 51 81 337 414 685 812 29 48 
64 90 920 52 448075 212 390 483 511 63 661 
714 960 148041 99 113 52 (15000) 84 53 402 78 
519 28 605 65 81 782 841 910 20 

150114 36 55 94 215 318 19 62 400 
530 (1500) 654 885 151264 425 51 58 73 80 576 
619 21 66 770 88 914 42 152083 89 147 261 85 
(3000) 500 630 983 253022 110 267 76 336 439 
42 615 43 58 90 845 46 48 50 58 92 902 15-4256 
58 77 317 94 (1500) 429 522 86 677 99 730 911 
49 155094 101 38 55 86 295 401 19 46 85 522 
711 50 966 458088 189 99 370 622 810 15 
157217 311 404 54 88 516 25 620 82 809 985 
158079 211 94 306 567 (3000) 655 (3000) 789 
(500) 836 38 935 459078 168 250 336 491 533 
817 27 955 

160021 206 84 399 (500) 475 558 643 57 740 
817 904 (1500) 9 38 64069 138 79 98 212 45 
381 (300) 84 435 534 82 752 897 987 (300) 
162221 52 694 29 (300) 883 (3000) 928 463000 
47 81 88 386 453 94 (500) 664 710 886 (3000) 
994 184003 461 575 643 76 773 76 (3000) 822 
41 165002 36 50 177 322 59 458 98 166075 
526 (3000) 57 669 782 96 822 925 90 95 93 
1623002 44 86 (300) 133 269 (1500) 303 445 848 
85 168059 197 255 316 448 538 624 68 797 835 
72 919 169079 242 656 962 

170026 62 167 89 396 426 48 706 61 878 
121162 84 336 570 837 122085 91 463 562 686 
739 123002 291 429 99 (1500) 680 718 826 53 


125112 219 99 391 476 709 85 834 49 907 
126117 247 551 614 63 80 704 27 850 910 15 93 
122214 22 90 424 613 712 804 (300) 198037 123 
428 619 56 58 90 918 199005 20 286 336 20 488 
(500) 544 835 903 62 

480073 187 203 37 647 65 723 879 951 
181040 307 59 436 95 859 182046 72 194 254 
469 653 90 702 803 988 483066 (3000) 446 550 
96 685 704 37 51 840 97 184007 135 509 93 630 
903 14 94 97 185024 69 79 266 435 64 80 544 
91 613 736 829 (500) 58 918 39 62 188016 173 
520 29 639 723 813 30 


911 189031 121 43 84 85 92 217 65 85 382 529 
45 644 813 53 82 941 


B. Nachmittags⸗Ziehung. 
256 482 845 4003 38 302 3 578 639 82 (3000) 


252 
320 414750 57 508 62 606 63 854 8012 33 (3000) 
70 154 208 9 63 95 482 96 536 604 45 59 777 90 
847 93 97 910 8) 2262 401 539 71 862 8175 


346 402 28 691 (500) 857 951 
10103 204 (3000) 16 360 473 86 706 16 42 92 
907 62 21011 219 366 709 85 99 42002 22 40 


40 88 42045 159 204 33 (1500) 463 513 46 617 (300) | (500) 94 142 96 224 (300) 30 402 40 545 660 68 
656 732|744 839 964 8033 73 (500) 132 (500) 53 355 80 521 752 74 84 370 (1500) 900 13 424083 224 
865 49123 221 99 312 (500) 504 63 798 876925 (300) 71 461 617 27 82 751 52 860 983 44222 464 547 27 (1500) 350 499 599 719 946 48 175323 (300) 

50062 95 381 94 420 73 506 677 757 (500) 850 50 637 708 28 872 900 19 20 48005 19 144 49 36 84 96 418 84 588 (1500) 726 428070 147 76 


242 (3000) 54 77 96 330 44 610 68 89 71157 
841 981 43076 87 148 310 66 534 606 (3000) 
842 17015 67 (300) 156 217 43 460 579 820 
919 15100 23 97 248 510 73 609 19400 38 43 


403 30 52 92 713 884 983 96 58011 258 358 524 87 641 716 38 53 80 


17 85 546 740 801 44 31366 582 628 706 84 968 
80 32038 585 (300) 617 26 53 82 (3000) 71392 
948 67 33110 77 (1500) 332 40 424 512 72 623 
56 820 71 912 27 48 44009 27 74 (30 000) 78 
268 373 551 730 (500) 81 900 38045 49 200 10 49 
313 464 530 73 88 600 723 834 90 938 48 38138 242 
312 47 400 79 693 881 937 32131 (300) 51 207 
387 614 758 38006 18 136 56 (300) 506 676 717 
39100 3 76 251 349 53 429 91 505 35 (500) 84 
614 18 723 26 92 850 91 981 N 
40136 (500) 313 15 417 580 741 808 04 1.940 
41032 (500) 94 264 363 444 522 (300) 27 28 59 
617 706 8 80 856 982 93 42117 334 474 590 71 
618 796 888 92 979 43173 675 712 (3000) 85 
79 919 61 68 44097 173 218 342 52 404 80 550 
56 623 72 89 825 47 68 961 74 (3000) 98 (300) 
45003 16 112 (3000) 253 461 535 6046 908 
46232 51 374 75 441 81 563 30 724 86 802 24 
917 72 42013 293 321 523 689 98 48410 63 623 
(300) 64 786 839.82 946 49100 64 (300) 365 97 
422 52 500 8 688 728 838 938 (500) 46 
50242 359 472 534 629 78 884 31458 780 92 
855 925 43 52508 15 93 614 44 790 833 71 996 
53117 438 627 711 932 34008 53 74 88 96 448 
86 96 507 62 804 10 63 761 888 979 35004 34 
69 98 (3000) 229 390 435 (500) 507 640 741 66 
76 82 866 921 8812 47 271 (3000) 523 678 744 
(300) 938 68 (500) 82120 39 210 44 89 300 40 
486 677 775 812 52 855 38079 212 (3000) 14 
(3000) 447 50 702 834 90 98 (1500) 994 8000 
117 29 97 207 329 434 734 915 99 (1500) —- 
60204 398 (1500) 408 518 245 795 957 83 
31117 23 82 200 307 24 (500) 426 87 93 512 42 
675 77 794 961 88104 21 48 304 435 59 (3000) 
542 79 692 806 41 916 25 68 83 63124 66 2355 
404 523 481 936 55. 84021 109 91 215 46 62 400 
33 83 657 77 784 904 22 73 68035 106 256 348 
507 760 879 935 6020 50 125 351 442 70 669 
81 991 682056 (300) 249 484 849 903 88003 
(500) 15 8256 69 456 77 541 748 856 69009 
157 263 97 348 85 486 551 739 98 917 x 
20128 343 5% 878 21032 58 63 166 80 220 
348 435 504 62 846 (1500) 28035 654 67 (300 
68 727 72 23020 52 145 444 542 603 711 (300 
956 24104 (1500) 263 334 444 48 521 (500) 81 
39 61 605 12 74 775 91 822 47 54 211 25135 
296 311 (300) 21 43 49 98 515 634 83 705 76 
26018 (500) 46 84 183 200 31 (3000) 478 86 
522 52 (300) 642 746 77 893 22004 35 215 98 
364 92 98 555 622 43 750 (500) 73 904 34 28133 
50 72 420 566 708 (3000) 88 (300) 980 25000 
12 (300) 82 356 82 509 959 x 
80049 272 441 75 548 777 824917 84111 209 
202 35 628 94 784 869 82107 68 97 776 834 56 
78 91 83005 6 165 218 348 77 618 941 84227 
408 12 (8000) 83 596 678 732 89 802 975 78 
85032 65 74 124 51 216 396 482 554 780 85 856 
86684 152 436 638 764 911 37 82081 151 81 301 
407 84 654 710 46 56 64 808 990 88064 100 34 
51 286 330 418 55 637 (5000) 41 732 889 956 
89055 167 73 807 47 313 38 407 58 524 689 714 
(300) 74 816 
90101 (1500 348 512 643 49 (500) 93 790 
820 (3000) 993 94122 63 290 661 99 751 68 901 
34 36 92065 175 (300) 226 499 618 84 93005 
292 97.349 641.717 822 63. 54004 10 52 82 92 
334 56 429 558 609 717 35 94 804 44 95027 55 
241 (300) 49 91 357 535 616 47 79 98 711 28 46 
77 806 24 914 96015 
735 875 966 92010 63 44 399 406 526 (3000) 
650 91 798 (500) 995 96 97 58119 65 208 28 50 
313 47 48 81 602 720 12 66 928 99113 (300) 
428 544 79 309 882 96 900 80 (50 
101007 


100149 293 363 471 681 818 20 41 

118 49 221 87 (500) 396 400 535 618 84 864 
950 40234 57 132 86 244 68 91 301 (1500) 28 
86 615 56 840 78 86 103222 886 607 8 91 728 
947.79 104003 79 318 37 91 418 89 782 (500) 
813 57 105090 334 46 465 94 687 733 406014 
22 143 207 354 57 508 84 727 41 806 969 
107001 87 382 476 604 8 738 873 108071 196 
258 321 22 (1500) 415 84 579 616 725 40 91 940 
109020 210 20 438 656 752 56 76 906 84 „ 


110052 98 209 78 87 315 468 535 
00 57 844 992 111275 395 96. 480 
3000) 667 91 700 39 935 12146 
(3000) 62 88 226 302 492 503 49 77 
710 836 45 97 951 143012 97 224 72 352 86 
419 95 582 93 99 692 970 87 414080 84 335 443 
615 56 213 97 (300) 99 828 53 55 961 445001 
35 298 381 463 532 611 56 74 728 (3001 42 (300) 
843 44 915 61 76 116210 15 344 (300) 475 516 
58 86 700 906 98 442087 110 49 79 345 65 450 
89 604 24 50 56 626 (300) 47 866 920 40 94 
148034 136 54 97 258 325 506 38 711 67 868 
989 419442 537 623 723 60 65 814 945 i 


4205018 142 414 587 634 38 78 733 961 421225 


365 451 546 644 778 022028 80 (1500) 107 42 
267 314 421 666 91 713 57 97 (300) 808 19 928 
12031 420 545 623 56 58 95 124011 148 
283 367 479 682 759 856 (1500) 4801 48 
(1500) 128 303 92 480 551 89 612 47 710 981 
126097 163 412 629 56 63 127078 142 212 422 
619 (300) 94 762 82 862 128246 346 (3000) 
420 (300) 54 (3000) 521 673 705 886 941 429053 
291 672 73 868 903 1 

130303 90 534 89 802 19 50 93 992 131191 
316 76 483 545 880 438014 172 86 614 736 680 
963 138003 52 151 53 311 34 (500) 466 (500 
618 53 625 96 Mi 434056 61 328 72 454 05 91 
546 85 87 725 34 954 81 135057 155 59 94 214 
34 82 335 434 531 94 672 602 4 21 899 912 
136093 111 45 69 (500) 285 91 (300) 354 450 
58 68 504 12 81 753 832 53 925 137064 96 191 
286 352 60 418 713 24 (500) 996 (3000) 138140 
86 226 32 63 592 668 710 832 (300) 94 994 
145028 81 186 99 264 477 597 (500) 615 777 
819 948 * 

4140093 227 (500) 374 408 73 76 538 625 63 
785 141030 32 214 495 (500) 96 562 629 778 
870 922 (300) 142130 83 279 348 (300) 


(3000) 129 65 319 96 529 75 628 (500) 34 764 974 124115 (3000) 364 79 413 645 91 837 76 59 440 891 143271 300 25 (500) 507 40 649 


95 771 967 144009 47 144 448 523 39 55 
89 613 725 836 47 991 (500) 445063 325 
80 420 39 692 855 (300) 87 (500) 915 26 69 70 
446056 97 119 357 400 557 (300) 737 99 884 
142110 (3000) 41 219 546 99 (3000) 741 (300) 
825 77 148120 (300) 228 31 (1500) 91 769 968 
ra 65 104 98 348 51 403 575 638 60 „8 
9 riet \ 

150299 368 69 (3000) 97 556 605 67 83 88 97 
725 860 925 87 95 151157 217 380 444 62 (500) 
63 732 82 932 182231 351 401 80 145 67 83 631 
| 716 55 857 64 453301 (1500) 407 515 639 (3000) 
44 75 868 913 76 454071 124 328 71 515 98 
| 483 606 754 807 84 951 
85 156036 172 500 99 651 (300) 865 (3000) 
94 955 152333 (3000) 93. 433 (1500) 38 536 
659 716 63 158094 (3000) 157 295 498 522 48 
(1500) 653 78 989 65 79 158376 765 
180049 (3000) 131 95 201 448 58 647 804 900 


127 221 (300) 580 632 (500) 39 795 39040 1150745 834 68 2064 97 128 64 205 34 45 304 72 461057 444 602 17 65 756 858 61 162046 71 
74 297 3609 94 538 53 615 709 95 891 38197 408 586 89 (10.000) 671 97 910 3050 113 249 76 99 170 (300) 360 504 745 46 874 931 463100 
239 343 418 580 766 814 962 39124 56 72 344 551 96 700 851 456 211 94 368 455 525 63 671 234 302 75 89 484012 76 133 44 369 442 540 
96 745 (1500) 80 815 31 87 53 905 3189 


638 72 952 165103 34 421 73 (500) 596 466016 
74 118 210 14 33 360 493 868 70 963 83 167189 
27 (500) 58 65 71 96 589 640 96 (1500) 805 
188015 20 208 377 86 484 747 169002 96 (300) 


717 18 29 40 832 43 921 43006 75 154 (1500) 322 467 571 90 638 90 991 9083 159 76 220 55 (1500) 38 285 96 359 620 784 804 56 957 


170034 237 41 (3000) 70 316 83 543 709 12 
941 (500) 93 471037 158 227 464 72 77 82 565 
648 813 67 942 85 88 128144 84 366 68 94 634 
812 971 423040 67 95 (300) 163 204 25 300 411 


95 266 79 332 476 574 89 798 870 995 422083 


362 (3000) 432 631 902 428066 177 (3000) 457 


58 517 88 600 68 71 91 99 85 (300) 129021 
26 242 58 75 301 80 85 414 66 533 92 657 726 
65 880 922 


8 . „ „ 0,25 „%, 5 „ 1109, Freitag: (Zum 2. Male!) (5000) 80 428 513 680 (1500) 713 (1500) 882 94 20109 294 301 52 99 476 561 381 811 12 35 18066 305 596 682 715 90 846 72 82 956 
Oli. Abfallen Toilette. a „ 0.35 5, 5 „ 1.60, S tisf. Eti 32088 (300) 316 50 88 908 58010 264 584 637 41 997 21087 173 397 475 763 963 25 2 2030 484058 (1500) 129 47 208 51 371 93 629 57 90 
d ſämumtliche Waſchartikel zu Fabrikpreiſen. atisfattion. 69 718 39 832 44 914 85108 84 545 56 (3000) 357 423 51 530 619 26 63 749 69 830 42 934 706 16 98 „90373 4500) 937 182006 (300) 91 

Sounabend: 791 (300) 96 976 ee (3000) 2101 372 74 443 615 27 706 94020 27 276 4% „0 0% va 054 57 720 (3000) 000 


Anf Wunſch zum 4. Male: 


Apfelwein 
1 f ın | Fräulein Schnabels . Verlobung. 


elgeuer Preſſung in anerkannt vorzüglicher Qualität) 
u 456 10 in Gebinden und Flaſchen, bei 10 Flaſchen 
38,5 2 o 


II. R. Fretzdorff. 


Breiteſtraße 5. 


99 984 61043 127 45 205 41 64637 41 51 53 


Sonntag: 
* Novitäfſ. mm 


Lachende Erben. 
x, Oyerette in 6 Akten von Weinberger 0 


359 95 409 N 
211 493 631 616 64 739 913 85003 89 357 


. 
F 
F 


412 825 951 _@7058 62 147 200 57 88 428 89 620 


68003 6 35 194 287 392 99 504 786 843 6161 90 158 (300) 70 276 94 341 469 521 675 795 
(300) 811 26 64 83 981 98 25251 74 413 546 94 
(300) 93 873 942 42110 236 324 37 7586 97,616 887 919 52 89 28314 24 421 (300) 83 550 79 (800) 
404 (3000) 543 824 960 81 83061 116 207 42 673 956 87137 41 263 83 92 300 464 559 675 
(300) 18 527. 614 836 84024 33733 28001 170 246 70 325 74 499 536 50 806 
1 616. 85 949 70 29193 96 307 90 572 76 602 732 
(1500) 446 719 87 843 933 88063 242 70 339 1928 851 925 ; 


03 27 49 93 24 


aa 0 8 b. e 4 518 618 (300) 53 34 
950 59 784040 49 136 201 Zei 98 % 884 8 


. 11500) 97 
6%) 1 915 66 400 6600 488431 480 


z 
* 


303 8 48 67 931 188004 84 170 217 
77 514 403 74 557 851 48058 109 344 67 450 
676 904 9 53 (1500) 482% 101 77 27 780 


893 925 185100 42 249 329 (500) 424 40 522 
9 681 97 708 619 79 87 (15005 
744 46 88 80-0 a 


126 231 385 99 434 617 


